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§xpebition :

Zirkel und Lammstraße Ecke
nüchst Kaiserstt. n. Marktvl.
Kries- od . Telegr .-Adr . laute

nickt auf Namen , sondern :
. vaöischePresse" . «arlrrnhe .

Aezug m Kartsrnße :
Im Berlage abgeholt :
Monatlich SV Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich : M . 2.1» .
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter M. 1.8V.
Durch den Briefträger täglich
2 mal ins Haus gebracht

M . 2.52 .

Einzelne Nummern 5 Pfg .

Anzeige « :
Die Detitzcile 25 Pfg .,

die Reklanlezcile 70 Pfg .

Abendausgabe . Sertreitftje Aitnnz Vaütii.

| adische
General - Anzeiger der Residenzstadt Rarbrnhe und des Grotzh . Raden.

8M - Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe .

Griltis-Keilagcn : LSWöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Anterhattungsökatt "
, monatlich 2 Nummern „Kurier ^',

für Landwirtschaft, Garten - , Obst- und Weinbau , 1 Sommer - u. 1 Winter -Aaßrpkaninch
und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich 12 bir $o Sette «. Wettam grötzte Abonnentenzahl aller m Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Nr. 22. Karlsruhe , Montag den 14 . Januar 1907 . Telephon -Nr. 86.

Eigentum und Berlag von
K. Thiergarten .

Verantwortlich
für den politischen, unter¬
haltenden und lokalen Teil

Albert Herz, «,
für den Anzeigen-Teil
« . Ninderbhacher,

sämtlich in Karlsruhe.

Ansage :

31000 Dl.
gedruckt auf 2 Zwilling»»

Rotationsmaschiurn.

Z« Karttruhe und nächst«
Umgeb««« über

S » « « «
Abonnenten .

23 . Jahrgang .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inkl.
Nr . 2 des „Kurier ", Allg . Anzeiger für Land¬
wirtschaft , acht Seiten .

Badische Chronik .
* Mannheim , 14 . Jan . Aus einem Auslagekasten wurden in ver¬

gangener Nacht durch unbekannte Täter 11 silberne Herrenremontoir -
uhren , 1 goldene Herrenuhr , 1 goldene Domenuhr , 4 Herrenuhrketten
(aus Double und Nickel) und 2 Uhrenetuis ( mit der Firmeubezeich-.
nung : Karl Fischet , Mannheim , E 5, 1 am Fruchtmarkt vis - L-vis der
Börse) entwendet.

* Heidelberg, 14. Jan . Am Sonntag vormittag hat in Neuenheim
ein 48 Jahre aßet Milchhändler durch Einatmen von Gas in seiner
Wohnung sich das Leben genomme« . Das Diotiv der Tat ist unbekannt.

A Pforzheim, 13 . Jan . Die außerovdenrliche Generalversamm -
wng des hiesigen Borschußvereins, G . m . und . H . , wählte Kaufmann und
Stedrrat Albert Presiinari zum ersten Direktor an Stelle des in den
Ruhestand tretenden Direktors W. Hepp . Der bisherige Leiter der Ge¬
nossenschaft, welche heute etwa 3000 Mitglieder zahlt , stand nahezu 30
Jahre an der Spitze derselben.

A Lichtental, 14 . Jan . Die Sammlung der Weihnachtsgaben des
Bad . Lehrervereins ist nun abgeschlossen . Es gingen im ganzen ein :

' 3678,20 Jl . Hiervon gehen ab an Ausgaben : 68,20 Jl . Es bleiben
'also zur Verteilung : 3610 dH . Zuerkannt wurden : 36 Gaben st 25 .Ä
— 000 . 6 , 101 Gaben ä . 18 Jl = , 1818 dH , 73 Gaben k 12 M

. = 876 dH , 1 Gabe ä 10 dH. = 10 dH , 1 Gabe = Etn -
gelaufen waren im ganzen 225 Unterstützuygsgesuche, von welchen 13
unberücksichtigt blechen mußten . Im vorigen Jahre gingen ein 3622 Jl

, 09 Es kamen zur Verteilung 3550 Jl .
□ Achcrn , 14 . Jan . In der Nacht vom SamStag auf Sonntag

wurde in Sasbach im Hause des Herrn Oberle eingebroche «. Es wurden
20 000 M in Wertpapieren und 100 Jl in bar gestohlen . Von dem
Täter hat man noch keine Spur .

* Offenburg , 14. Jan . Das Mädchen, welches die gestern gefundene
Kindsleiche in einem Garten unter Laub versteckt hatte , wurde ermittelt .
Es ist die 22 Jahre alte Dienstmagd Barbara Schmidt von Urloffen.
Sie hat die Tat eingestanden, behauptet aber , daß iwS Kind eines natür¬
lichen Todes gestorben sei . Die gerichtliche Obduktion der Leiche hat
jedoch ergeben, daß das Kind nach der Geburt gelebt hat .

* Oberkirch (Renchtal ) , 14. Jan . Gestern abend hielt Herr
Notar Stöcker im Greifensaal für die Mitglieder des Militärvereins ,
einen Vortrag über Deutsch-Südwestafrika unter Vorführung von ent¬
sprechenden Lichtbildern. Die Mitglieder und Eingeladenen waren
zahlreich erschienen und lohnten dem Redner für seinen schönen und
gelungenen Vortrag mit reichem Beifall .

$ Freiburg , 13 . Jan . Der hiesige Fremdenverkehrsverein ist durch
eine Reihe von Veröffentlichungen den aus Automobilistenkreisen gegen -

,über unserem Lande 'betriebenen Boykottierungsversuche-n errtgogenge -
rreten . Der Verein hat sich nun zwecks gemeinsamer Vorstellung beim
Direktorium des Kaiserlichen Automobilklubs in Berlin an die Auto-
-mohilbesitzer von Stadt und Gegend gewandt . Bereits mehr als zwei
Drittel der aufgeforderten Herren haben ihre Unterschrift gegeben . Das
Vorgehen des Vereins ist sehr zu begrüßen , zumal das diesjährige Gor -

don-Bennettennen seinen Weg auch durch Baden ( Heidelberg-Frerburg )
nimmt .

* Freiburg , 14 . Jan . Die 56 Jahre alte Ehefrau des Landwirts
Andreas Hug hat sich in ihrer Wohnm»g das Leben genommen. Es wird
vermutet , daß die Frau durch ein schweres Herzleiden in den Tod ge¬
trieben worden ist.

$ Schönwald, 13. Jan . Die den Blättern entnommene Nottz betr .
der Kosten der Winterbahn in Schönwald bedarf, wie uns ein Mtt -
arbeiter schreibt , insofern einer Berichtigung, als nicht der „ Gemeinde-
säckel " die etwa nötigen 4000 Jl , sondern einen jährlichen Beitrag , der
aber nicht die Höhe von 1000 Jl erreicht, zu entrichten hat . Dieser Be¬
trag richtet sich keineswegs nach der Strenge -des Winters , und ,den 'gan¬
zen übrigen Aufwand hat die Staatskaffe zu übernehmen , weil die
Strecke Staatsstraße ist .

0 St . Georgen ( Schwarzwald ) , 11 . Jan . Das vor Jahresfrist
hier errichtete Gasthaus zum „Schwarzwälder Hof" ging um 84 000 dH
an die Brauerei Braunmüller in Schwenningen über .

Willing n . 13. Jan . In erfreulicher Weise haben sich die
umlagepflichtigen Steilerkapitalien hiesiger Stadt gegen das

"
Vorjahr wieder um rund eine Million Marl erhöht . — Tie mit so
großen privaten Opfernins Leben gerufene A n t o m o b i l v e r b i n d u u g
Donaueschingen-Dürrheim- Schivenningcu wird wieder eingehen müssen,
da die beiden Gemeinden Schivenningen und Dürrheim einen jährlichen
Beitrag abgelebnt haben .

Z Donaueschingen, 13 . Jan . Auch die htesige>n Hebammen ver¬
langen Erhöhung ihres Gehalts und zwar 10—20 M ( bisher 5—10 Jl ) .

= Bonndorf, 13 . Jan . Die Diphtherie 'hat auch in Weizen Einzug
gehalten. Die Schule mußte geschlossen werden. Herr Dr . Preutz in
Stühlingen nahm Schutzimpfungen vor.

= Schönau, 12 . Jan . Auf dem gestrigen Viehmarkt ereignete sich
ein bedauerlicher Unglücksfall . Bei Beschau einer Kälbin glitt das Tier
aus und warf den 71jährigen Fr . Wuchner von Ridichen um . Der¬
selbe erlitt einen komplizierten Beinbruch unterhalb des Knies mit
starker Knochensplitterung.

Zur Reichstagswahl .
) - ( Rüppurr , 13 . Jan . Gestern abend fand hier im großen Saale

des „ Lamm " eine Wäihlerversammlung der liberalen Blockparteien statt ,
die sehr zahlreich besucht war und einen vorzüglichenVerlauf nahm . Nach
Eröffnung derselben durch Herrn Stadtrat Kornmüller schilderte zunächst
Herr Rechtsanwalt W . Frey aus Karlsruhe die durch die Auflösung des
Reichstages geschaffene Lage, wies auf die große nationale Bedeutung
der bevorstehenden Reichstagswahl hin und empfahl den Kandidaten der
vereinigten Blockparteien , Herrn Stadrrat Dr . Friedrich Weill, als einen
in jeder Hinsicht befähigten und geeigneten Vertreter . Hierauf ergriff
der Herr Kandidat selbst das Wort und entwickele sein Programm in
durchaus sachlicher Weife , 'die allfeittg den besten Eindruck machte . Herr
Stadttat Kölsch aus Karlsruhe ergänzte einige Ausführungen der
Herrn Kandidaten , insbesondere über manche Mißstände in unserem
Heerwesen und 'empfahl ebenfalls die Wahl des Blockkandidaten. Herr
Schäfer von 'der konservativenPartei erklärte sich ebenfalls für den Block¬
kandidaten, dessen Wahl noch die Herren Faktor Seul von der -national -
liberalen Partei und OberrechnungSrat Schwaninger aus Karlsruhe den
Wählern dringend ans Herz legten. In schwungvollen Worten erörterte
hierauf Herr Architekt Fischer von hier die Frage , weshalb jeder vater¬
ländisch und freiheitlichgesinnte Mann sich bei dieser Wahl für den Block¬

kandidatett entscheiden müsse. Alle Redner fanden lebhaften Beifall und
die Bersammlung selbst schloß mit einem Hoch , das von Herrn Gemeinde¬
rat Schümm von hier auf den Herrn .Kandidaten ausgebracht wurde und
in das sämtliche Anwesenden einstimmten.

g Aus dem Bezirk Bruchsal, 14 . Jan . Auch hier hoben gestern die
Blockparteien mit 6 Versammlungen begonnen. In Obergrombach
sprach mittags Herr Abgeordneter Frühaus . In Büchenau Herr Real ,
lehver Fink und abends die beiden Herren gemeinsam inUntergrom -
b a ch. Sie wurden dabei unterstützt u . a . von dem früheren demokra-
tischen Abgeordneten Borderer-Jöhlingen . Die Versammlungen 'nahmen
'durchweg einen guten Verlaus .

In gleich erfreulicher Werse verliefen die Versammlungen in
Weiher , in Ubstadt und Lange « brücken , in denen der Kan¬
didat der vereinigten Blockparteien , Herr Stadtvat Dr . Friedrich Weill»
unterstützt von den Herren Staatsanwalt Schwörer und Stadtrat Dieber
aus Karlsruhe , sein Programm entwickelte . Das schlichte, freimütige
Auftreten des Herrn Kandidaten urid sein volksfteuübliches Programm
fanden auch bei manchen anwesenden Gegnern Zustimmung . Die ttotz
einer gleichzeitig tagenden Zentrumsversammlnng stark besuchteBersarnm-
lun 'g im „ Löwen " zu Ub st a d t nahm unter dem Vorsitz des Herrn
Bürgermeisters Beitzmann einen ausgezeichneten Verlauf und endigte mit
einem von Herrn Hanpivehrer Moritz ausgebrachten Hoch auf 'den Hern «
Kandidaten . In der Versammlung in Langenbrücken , die von
Herrn Notar Morell präsidiert wurde, vertrat Herr Werkführer Brand
den sozialdemokratischen Standpunkt , wurde aber mit seinen Ausfüh¬
rungen von dem Herrn Kandidaten, unter Zustimmung der Versamm¬
lung , widerlegt.

Cjl, Plankstadt , 12 . Jan . Eine überaus stattliche Versammlung
hatte sich gestern abend im Gasthaus zum Pflug zusammen gefunden ,
um den Kandidaten der liberalen Parteien , Herrn Dr . Sickinger, zu
hören . Herr Fabrikant Hermann Trunk eröffnet« die Versammlung
und stellte Herrn Dr . Sickinger den Wählern vor . Herr Stadtschulrat
Dr . Sickinger entwickelte alsdann in Zuständiger Rede sein Programm ,
aus dem hervorzuheben ist , daß er für den Ausbau der sozialen Gesetz¬
gebung, der Förderung des Mittelstandes , für Freiheit aller Konfes¬
sionen ist , wie er überhaupt für Gerechtigkeit eintreten werde. Herr
Dr . Sickinger erklärte sich alsdann noch als ein Gegner von Schiff¬
fahrtsabgaben und betonte ausdrücklich , daß die ihm unterschobenen Bor¬
würfe , er sei ein Gegner der katholischen Religion , grundfalsch seien; im
Gegenteil , er achte und ehre jede religiöse Ueberzeugung; Auswüchse
müsse er aber bekämpfen . Lebhafter Beifall lohnte die interessanten
und geistreichen Ausführungen . Bctriebsassistent Himmele von Dlann -
heim sprach im Namen der Nationalsozialen . Herr Landtagsabgeord¬
neter Ihrig sprach im Namen der Demokraten und forderte von dieser
Seite zur Wahl des Herrn Dr . Sickinger auf .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 14. Januar .

ktz In unserem Expeditionsschaufenster sind ausgestellt : Bilder von
der verstorbenen Exkönigin Marie von Hannover, vom Wettbewerb um
den Daily Mail -Preis für Flugmaschine« und vom ersten weibliche«
Taxameter -Droschkenkutscher in Paris .

A Für 100 Millionen Mark Geld münzen sollen im kommenden
Jahre durch die Münze zu Berlin zur Ausprägung gelangen . Dabei
kommt ein Reinverdienst von etwa 826 000 Jl für die Münze heraus .

vamenfitzung der Großen Rarnevalsgesellschast.
v -S . Karlsruhe , 14 . Jan . Mil Geplänkel und einigen Vorpostenge¬

fechten leiteten verschiedene hiesige Gesellschaften in den letzten Tagen den-
Kacneval wohl ein , die Hauptschlacht aber eröffnete am gestrigen Sonn¬
tag die Große Karnevalsgesellschaftmit ihrer ersten Dmnensitznng. Wer
die BWevwanderurrg sah , die ihren Weg gestern nachmittag von l/24
Uhr ab nach der Festhalle nahm , konnte nicht mehr im Zweffel sein, baß
dott etwas Großes , etwas ganz Besonderes sich abspielen werde . Mehr
und mehr füllte sich der geräumige , mtt frischem Grün und bunten Ab¬
zeichen der Narretei geschmückte Saal und als es gegen 5 Uhr ging , war
der in der Festhalle so seltene Platzmangel zur Tatsache geworden, waren
Galerie umd Saal „getrampelt " voll . Und es war eine gar fröhliche
Menge , die sichs im Reiche der KarnevalsgesellschastWohl sein ließ . Unsere
Damenwelt sah noch einmal so hübsch und fesch - aus in ihrem phantasti¬
schen Kopfputz und auch die auf dem, Haupte des sogen , stärkeren Ge¬
schlechtes sich wiegende Narrenkappe machte sich gar nicht so übel . Nkanch
altes Herz wurde da wieder jung, hinweggeblasen waren die Sorgen des
Alltages und auch die Schar derer , die mißtrauisch und scheeläugig zu,
dem Feste gekommen waren , zog gar bald mtt fliegenden Fahnen hinüber
in das Lager der ungebundenen Fröhlichkeit. Dem 'harmlosen Scherz
ward Tür und , Tor geöffnet, Narretei und prächttges Faschingstteiben
zogen ein und setzten sich fest , sie umspannen heimlich , sacht und leffe die

. klardenkende Vernunft mit den zarten 'Seidenfäden karnevalistischen Hu¬
mors, der nicht lange fragt und wägt , und führten jung und alt gar bald
hinüber in das wunschlose , märchenartige Reich Sr . närrischen Hoheit
des Prinzen Karneval .

In altgewohnter Feierlichkeit vollzog sich Punkt 5 Uhr 11 Minuten
unter den Klängen des Büttenmarsches und dem Händeklatschen der
Narren der Einzug des Elfer - und Großen Rats . Voraus in strammem
Schritt und Tritt die Landgrabengarde und die Kavallerie zu Fuß , öaun
der Große Rat und die Berrveter der Presse, hierauf die Trägerin des
Ordenskiffens und schließlich hinter Herolden der Präsident mit dem
Elferrat . Es war ein gar prächtiger bunter Zug, der da stürmisch be¬
grüßt mitten durch die Schar der huldigenden Narren und Närrinnen
zum Podium schritt und dort nach Rang nnd Würden sich niederließ .

Mit einem wohlgesetzteu Prologus , ,deffen Hauptwünsche dem Publi¬
kum, 'den Narren u . der schünenFaschingszeitgalten , öffnete Narr Zeumer
das reich assortierte Lager der Programmnummern . Dann erhob sich
Präsident Kaller in seiner ganzen Würde zur Begrüßungsansprache .
Gerreu dem mittelalterlichen Spruche : „ Steh flink aus , mach 's Maul
auf und hör bald auf " machte er der Worte nicht viele, doch der Rede
Sinn war markig und inhaltsreich , voll Schelmerei und doch voll nackter
Wahrheit, von schönster, eindrucksvollster Wirkung . Gleichwie das Ge¬
müse mit dem größten Eiweißgehalt Spinat mit Spiegeleier sei , so sei
der Humor dasjenige Gewürz , -das über die Rauheiszett hinweghelfe. Die
Karnevalsgesellschaft sei der Schleifstein, auf dem alle Auswüchse , die

sich im Laufe des Jahres gezeigt haben, abgeschliffen würden , die Mit¬
glieder des Rates feien die Scheerenschleifer und er ,

'der Präsident , sei
das Oel , um den Gang der Maschinerie im rechten Tempo zu halten . Zur
Karnevalsgesellschast gehötten vor allem die Narren und von diesen
wieder in erster Linie die Närrinnen . Um diese guten ' Mutes zu erhalten ,
klang die Ansprache in ein Hoch auf die „ Damen und alles was wir sonst
lieben" aus , welches Hoch — natürlich in Anbetracht der vielen an¬
wesenden Eheliebsten — stürmische Aufnahme fand .

So war denn der Anfang würdig gemacht , das Eis -der Rede war
gebrochen und in mächtigem Strome ergossen sich die Wogen des Pro¬
gramms über die Zuhörer . Als erster stieg Narr Zeumer in den Kamin ,
doch waren es nicht Früchte eigener Weisheit, die er der atemlos lauschen¬
den Menge -darbrachte, sondern die Ergebnisse gemeinsamen gfletjjeS der
Herren Siegfr . Heinzel und H . Ruzek. In einem ganzen Jahre läßt
sich schon etwas Schönes machen und so ist es auch kein Wunder , daß der
„ Sonntag -Nachmittag im Stadtgarten " dieses recht talentierten
Autovenpaaves beste Wirkung erzielte. Narr Zeumer , der seinem edlen
Organ eine wahre Prachtleistung äbzwany, heimste für seine und seiner
Autoren ' Leistungen einen schönen Orden ein.

Zum ersten Male seitdem die Große Karnevalsgesellschastihr Dasein
zur Freude der Karlsruher Menschhett errichtet hat , bestieg sodann eine
Närrin ( Frl . Bissinger) den Kamin . Ihre Philippka zur Besserung der
Fräulein Töchter muß nach dem Beifall, der -besonders reich von dem
zärteren Geschlechte gespendet wurde zu schließen , inniges Verständnis
gefunden -haben. Von Seiten des Präsidiums , das infolge der bisherigen
Zurückhaltung der Äamffchen Narren den berühmten englischen Orden
nicht vorrätig hatte , wurde dem couragierten Fräulein als Ersatz ein
prächtiges Bukett überreicht.

Stürmisch begrüßt erschien hierauf Narr Deininger als Fremden¬
führer auf dem Podium . Zwar ettvaS mürrisch, aber doch in ausführ -
lichsterWeise führte er eineAnzahlFremdliuge in dieGeheimuisseu.Sehens -
würdigketten unserer Stadt ein , erzählte , daß in Karlsruhe von je 100
Einwohnern 150 Beamte seien , daß die Häuser meist abgeflachte Dächer
trügen , damit die Hhporheken besser darauf Platz hätten , ldaß der Bahn¬
hof in unabsehbarer Zeit verrückt wevde , daß die Straßen für gewöhnlich
sehr rein seien, dort aber wo sich wirklich mal Dreck zeige , sich sofort
die Polizei hineinlege, und gar viele solcher interessanter Mitteilungen
mehr. Neben reichlichem Trinkgeld erhielt auch er in Anbetracht seiner
Perdionsse um die Stadt einen hohen Orden .

Während dieser Zeit war der Depeschenbote erschienen, der u . a.
Glückwunschtelegramme von dem Abg . Roeren , dem König Peter von
Serbien , der Fürstin Miede , der Firma Tippelskirch u . Co . und last
not least vom Hauptmann von Köpenick, der einer „ geschlossenen Gesell¬
schaft" halber nicht abkommen konnte , brachte . Die Heiterkeit über
deren Verlesung hatte sich noch nicht gelegt, als das wohlbekannte Gesicht
des Narren Biermayer ( Schneider) auf der Höbe des Kamins erschien.

Als Johann Jakob Schaufele, früher wo es noch Fleisch gab, seines
Zeichens Metzgermeister , jetzt Spezereiwarenhändler , erhob er Beschwerde
gegen Polizei , Bezirksamt , Staatsanwalt und Justizministerium wegen
einer zu Unrecht erhaltenen Geldsttafe von 20 Jl . Da das Bitter¬
wasser und dessen Folgen dabei eine sehr bedeutende Rolle spielte,
wollen wir das Thema lieber nicht allzu ausführlich behandeln ; bei den
Anwesenden bestand der Erfolg des Vortrages — nicht etwa des Bitter¬
wassers — in stürmischer Heiterkeit.

Beim großen Ordenskapitel wurde als erster der Stadttat Baron
b. Glaser mit einer längeren Ansprache und dem Hausorden der Treu »
ausgezeichnet, dann folgten die Liederdichter Matheis , Link, Diehm»
Picard , Möhn , Hauser und Jacoby, denen je ein Lorbeerkranz und der
Hosenorden am goldenen Bande überreicht wmde. Ferner wurden die
vier Vertreter der Presse mit Ordensauszeichuungen erster Güte be¬
dacht , unter denen besonders der Hausorden der Treue des Kollegen
Karl Binder hervorstach und zum Schluffe erhielten auch noch die wacke¬
ren Leiter der Musik , die Narren Köhn und Liese , einen OrdenSschmuck
in höchster Gattung .

Nach der Panse kam zuerst Narr Jacoby zum Wort , der angab , er
habe sich wegen der hohen Fleischpreise in seinen Magen Plissöe's nähen
lassen , dann erzählte Narr Rüffler in einem urkomischen Vortrag einiges
über die Schuhmacherei , über die Maul - und Klauenseuche und schließlich
über die Darwinsche Theorie, bis den Zuhörern vor Lachen die Tränletn
über die Backen kullerten. Eifriges Studium in Darwins Lehre führte
den Vortragenden zu dem kühnen Ausspruch, der erste Bäck sei zweifel¬
los ein Dcigaff gewesen . Narr Bracht bewies seinen goldenen Humor
in stark gewürzten Erläuterungen über „Die Feder , Federhalter und
Tinte " . Besonders schwarze Gedanken schrieb er der Tinte zu , welche
sogar die blanke Seele der Feder zu verderben imstande sei .

Narr Müller -Badenia gab mir seinem Vortrag über Wagner ,
Schinkenbrödchen , Frauenemanzipation und einer Erläuterung der ver¬
schiedenen Frauenberufe den Lachmuskeln den Rest, dann vollzog sich
unter stürmischen Ovationen der Narren nnd Närrinnen der Anszug des
Großen und Kleinen Rates in der gleichen Ordnung wie beim Einzug ,womit die Sitzung ihr Ende erreicht hatte .

So ist denn der Anfang zu den diesjährigen Veranstaltungen der
Großen Karnevalsgesellschast gemacht und wahrlich, er konnte nicht
besser geschehen. Wieder hat sich die hervorragend geschickte Hand des
Präsidenten Kaller und seines getreuen Stabes in glänzendster Weise
bewährt und mit Spannung und hoher Erwartung darf man dem Kom¬
menden entgegcnsehen. Die bisherigen schönen Feste der Großen
Karnevalsgesellschast haben dem karnevalistischen Treiben in unserer
Stadt mehr und mehr Freunde erworben und so steht zu erwarten ,
daß die diesjährige Faschingszeit, die ja leider so kurz ist, unter de»
Zeichen besonderer Fröhlichkeit stehen wird . —



vseue 2.
Abendblatt. Montag den 14. Januar 1907. 22 .Hr . Karlsruher Anwallsverein . Nachdem die badische Anwalts -karmnerim Herbste vorigen Jahres beschlossen hatte, den örtlichen Ver¬einen die Einrichtung unentgeltlicher Rechtsauskunftstellen zu «m-Pfichlen , hat in seiner am letzten Samstag stattgefundetten Generalver¬sammlung der Karlsruher Anwaltsverein beschloffen, in Karlsruhe eineRechtSauskunftstelle zu errichten, die Unbemittelten unentgeltlich zurVerfügung steht. Die Auskunftsstelle wird im Anwallszimmer desJustizgebäudes errichtet. Es werden jeweils zwei Anwälte an den noch»iäher zu bestimmenden Tagen abends zwischen 6 und 8 Uhr hier zurVerfügung stehen und zwar beteiligen sich sämtliche am Landgerichttiarlsru -he zugelassenen und in Karlsruhe wohnhaften Anwälte an diesergemeinnützigen Einrichtung, die einem großen sozialen Bedürfnisse ent¬sprechen dürfte . Die näheren Bestimmungen über die Tage , an denen.ie Auskunftstelle offensteht -und der Tag , an dem die Einrichtung be¬sinnen wird , werden noch getroffen und dann öffentlich bekannt gemachtr.-erden. Es mag aber dabei doch darauf aufmerksam gemacht werden ,daß es alle Karlsruher Anwälte nach wie vor als eine hervorragendeLtandespfticht betrachten, Armen und Unbemittelten auch auf ihrenZureaus und in den üblichen Bureaustunden unentgeltliche Rechtsaus¬kunft zu erteilen . Die Karlsruher Anwaltschaft hat aber in der heutebeschlossenen Errichtung der unentgeltlichen RechtSaus -kunftstelle ein Ver--ckmdnis für die sozialen .Forderungen -der Zeit gezeigt . Es ist zu'offen , daß von der Einrichtung ein recht ausgiebiger Gebrauch gemachterden wird.

% Werkmeister-Bezirksverein Karlsruhe . Zum 20jährigen Stif -uttgsfeste fanden sich am letzten Samstag abend im Kolosseumssaalesie Mitglieder des Werkmeisterbezirksvereins Karlsruhe mit ihren An¬gehörigen und zahlreichen Freunden und Gästen ein . Das Programm'üt diese Feier , die nur alle fünf Jahre vor sich geht, war ein sehr.nannigfaltiges . Nachdem » eine Abteilung der Artilleriekapelle durchinen Marsch und eine Ouvertüre zur Oper „Die schöne Galathe " dasProgramm eingeleitet, folgte, von einem Doppelquartett der Großh ,-ofoper gesungen, das Lied „Nachtzauber" von Becker. Das vorzüg¬liche Stimmenmaterial der Sänger und die edle Vortragsweise be-zesteierte die Zuhörer , die mit reichem Applaus nicht zurückhielten. .Der erste Vorsitzende des Vereins , Herr E . Meysarth , begrüßte hier¬auf die Prinzipale und Mitglieder , gedachte der Gründer des Vereinsund schloß mit einem begeistert aufgenommenen Hoch aus unfernGroßherzog und das Großh . Haus . Die von der Musik intonierteFürstenhymne wurde stehend gesungen. Die Darbietungen des „ 1 .Athleten -Sportklub Germania "
, bestehend in Pyramiden , Kraftübungenund Akrobatik waren durchweg gute Leistungen und zeugen von stetemVorwärtsschreiten dieses Vereins . Einen sehr drolligen erheiterndenEindruck machte das Auftreten eines kaum 80 Zentimeter hohen -Ath¬leten. des kleinen 4jährigen Walter » der mit einer lOpfündigen Hantel ,von seinem Athletenvater hoch in die Luft gehoben, ein hübsches Stückvon Unerschrockenheit und für sein Alter hoch entwickelter Kraft zeigte.Die von Herrn Fritz Mehfahrt jun . auf dem Klavier vorgctragcne Kom¬position „Murmelndes Lüftchen", sowie der von Frl . Franziska Schu¬mann , einer rasch aufwärtsstrebenden jungen Karlsruher Künstlerin ,auf dem Klavier zu Gehör gebrachte „Liebeswalzer " von MoskotvÄy,fand ehrlichen Beifall , In der Festrede gab der 2. Vorsitzende desVereins , Herr Bruno Köhl, ein klares Bild von dem Wirken des Werk¬meisterverbandes. Bei einem Mitgliedcrstand von über 45 000 zahltederselbe im letzten Jahre an Invaliden - und Sterbegeldern ca. 690 000Mark , an Witwen und Waisen ca . 150 000 M aus . Ter BezirksvereinKarlsruhe erhielt für seine Witwen über 1400 Jt von letzter Summe .Außerdem - existiert noch eine von der hiesigen Prinzipalität gestiftetelokale Witwen - und Waisenkasie in der Höhe von über 11000 M , derenZinsen letztere zu Weihnachten jeden Jahres erhalten . Nach Abwick¬lung des in allen Teilen gelungenen Programms verlas der Vor¬sitzende die von auswärts eingelansenen Glückwunschtelegramme. Tannreihte sich ein von Jung und Alt gut frequentierter und fröhlich ver¬laufener Tanz an . -

Ans de» Nackbarländer «.
— Landau i . Pfalz , 14, Jan , Der flüchtige Batermörder Wagneraus Rülzheim wurde in einem Wirtshanse in Kandel festgenommrn undnach der Irrenanstalt Klingenmünster gebracht.*- Ludwigshafen, 13 . Jan . Auf Requisition -der StaatsanwaltschaftLandau wurde gestern dahier die verehelichte Katharina Kölsch geb .Vogel verhaftet. Die Kölsch war bei einem Karusselbesitzer Kumpf vonLambrecht in Stellung . Auf ihrer Durchreise von -Mannheim durchLandau im Oktober v . I . , ließ sie dort ein Paket zurück . Da es bis setztnicht abgeholt wurde, öffnete man dasselbe und man fand darin dieLeiche eines neugeborenen Kindes. Die Kölsch soll das Kind in Mann¬heim heimlich geboren und aus die angegebene Weise bei Seite geschaffthaben. Ob ein gewaltsamer Tod des Kindes vorliegt , konnte bis jetztnicht festgestellt werden .
hd Stuttgart , 14 . Jan . (Tel .) In dem Vorort Gablen-berg erschoß die 40jährige Privatiersfrau Römer ihren 52 Jahrealten Mann, , als er aus dem Wirtshause heimkehrte . Darauferschoß sie sich selbst. Die Tat ist wahrscheinlich im Jrrstnn be¬gangen.

Xlienter , thmfi und s-hHffeuiri) ttfi.
»r . Karlsruhe , 14. Jan . Gestern vormittag veranstaltete der hiesigeJnstrumentalverein eine musikalische Aufführung im Saale der „Ein¬tracht" , die sich eines sehr guten Besuches zu erfreuen hatte . FräuleinSelma Wertheimer , eine Schülerin der Hofopernsängerin Frl '

. RosaEthofer, war otls. Solistin gewonnen. Die musikalische Leitung hafte dam-fteine vorzügliche Wahl getroffen. Die Dame besitzt «ine trefflich ge¬schulte, umfangreicheund weiche Sftmme in Mezzosopranfärbnng und botdeshalb den Hörern mit ihren Vorträgen einen wahrhaft hohen Genuß .Sie -hatte Lieder -von Rückauf, Zemlinsky, Franz und Hildach gewählt,denen sich noch nach dem großen Beifall -des Publikums eine Zugabe an¬schloß. Die Lehrerin darf sich mit -der gewandten Schülerin über denErfolg dieses Auftretens aufrichtig fteuen . Mit dem zweiten Satz auSdem Streichquarteft von -Schubert (bekannt unter dem Stichwort : DerTod- und das Mädchen ) eröffneten die Herren Ludw. Schulz, KarlWickert, Herrn, von Büren und Hugo Schilling das Konzert und boteneine einwandfreie Leistung. Sehr genußreichgestaltete sich das Quinteüfür Klavier / Oboe, Klarinette , Fagott und Horn von Beethoven, das nursehr selten gehört wird, aber eine so wunderbar Behandlung gerade derHolzbläser aufweist, wie nicht viele Kammermusikwerke . Bei der Auf¬führung waren neben Herrn .Ttttzttor Münz (Klavier ) tätig -die HerrenWilly Knierrr (Oboe) , Felix Stäble (Klarinette ) , Rudolf Bürg (Fagoft )und Hermann Knierer (Horn ) und ließen aufs neue eine Freude überdie guten Holzbläser empfinden, über die der Verein verfügen kann. Ein
besonderes Lob sei Herrn Stäble gezollt , der einen weichen imS> sattenTon seiner Klarinette zu geben versteht. Den Schluß bildete das ewigneue Kvnzett für zwei Violinen in D =moll von Bach , in der -die , HerrenEduard Schilling jr . und Marcel Pillet den nicht einfachen Violinpart invirtuoser Anlage spielren. Auch die Begleitung des Streichorchesters -desBeverns war fein abgetönt. Die Leitung -des Konzertes lag in den Hän¬den des Herrn Musikdirektors Theodor Münz , der hierin wieder feinegroße Kunst dokumentierre. Wie immer war Herr Hermann Knierer

_ ff a t> t r <tr e Dresse .
der Sängerin ein feinsinniger Begleiter. Ter Vereinsleifting gebührtder Dank der Hörer für die gelungene Veranstaltung .hd Berlin , 14. Jan . ( Tel. ) Der Schriftsteller Dr . Arthur Pser -hoier ist gestern abend 1/̂ 10 Uhr in einem hiesigen Sanatorium im 35.Lebensjahre an Lungenlahmung gestorben . Dr . Pserhofer wird einemletztwilligenWunsche entsprechend in seiner BaterstadtWien beigesetzt wer¬den .

^ ( Bon Arthur Pserhofer ging am Karlsruher Hoftheater s. Zt . dasLustspiel „ Die Diplomatin " ins Szene . D . R . )

£4enmtr1tte « .hd Würzburg , 14. Jan . (Tel . ) Gegen den Rechtsanwalt Heppt,der Nachschriften von Universitäts- Kollegien vervielfältigte und gewerblichausnutzte, wurde das Untersuchungs- Verfahren eingeleitet. Der Staats¬anwalt beschlagnahmtedie vorhandenen Abschriften .hd Paris , 14. Jan . (Tel . ) Die hiesige Polizei verhaftete denBelgier Berftant , der nach Unterschlagung von 450 000 Frs . ge¬flüchtet war.
hd London, 14. Jan . (Tel .) Eine 20jährige Telephonistinwurde gestern in der Vorstadt Brixton von ihrem Geliebte« ausEifersucht getötet.

hd Dover, 14 . Jan . (Tel . ) Der englische Dampfer „Aethna"
aus Valencia, nach Rotterdam unterwegs , ist auf der Höhe von Beachh-Head mit dem englischen Torpedobootszerstörer „Wear " zusammenge-stosien. Der Dampfer hat schwere Beschädigungen am Vorderteil er¬litten . .

Terearamme der „ .Bad .
= Berlin , 14 . Jan . Tie „Rordd. Allgem . Zig ." schreibt : Gegen¬über einer Beschwerde , die der Pariser „Temps " , wenn auch in Hypo - \thetischer Form an den Eintritt des Majors v. Tschudi und des Ritt¬meisters Wolfs in maroktanische Dienste geknüpft hat , stellen wir fol¬gendes fest :
Major v . Tschudi , bisher im Eisenbahnregiment und im Tele- -graphenbataillon , ein auf allen Gebieten bewanderter und sprachkun¬diger Offizier , hatte den deutschen Gesandten Dr . Rosen auf dessenReise nach Fez begleitet und ist alsbald vom Sultan von Marokko alsdessen Berater in etwa vorkommenden technischen Angelegenheitenengagiert iporden. Es ist möglich, daß er als solcher vom Sultan auchbei der diesem nach Art . 108 der AlgeciraSakte obliegenden Aufstellungder Lasten und Pläne für öffentliche Arbeiten, dick im Submissions -Verfahren zu vergeben sind , herangezogcn wird . Das Recht , sich seineRatgeber für fcity Entschlüsse frei zu wählen , steht dem Sultan alsSouverän eines unabhängigen Landes unzweifelhaft zu.Ob Herr v . Tschudi zugleich erwa privat,m von der Firma Krupp be¬auftragt ist , für ihre privaten Interessen irgend ivelche Aufgaben zu lösen,ist nicht bekannt . Ein Verstoß gegen die Bvrschristen- der öffentlichenDienstzweige, -die im scherifischen Reiche nicht zu Gunsten von Sonderin -teressen vergabeinwevden sollen , oder ein Verstoß gegen die Bestimmungender Algeciras- Atte über -die Vergebung der öffentlichen Arbeiten -liegtjedenfalls nicht vor. Rittmeister Wolfs geht lediglich als Begleiter Tschudisnach Marokko . Weder v . Tschad : noch Wolfs sind als Instrukteureengagiert.

. , _ Paris , 14. Jan . Aus Touai wird gemeldet: Als den Rekrutendes 15. Artillerie -Regimen-tes die Fahne feierlich präsentiert wurde , sagteein Unteroffizier, namens Tucheine, mit lauter Stimme : „Das ist wahr¬lich der Mühe wert , wegen eines Fetzens so viele Geschichten zu machen ! "
Ducheine wurde mit 8 Tagen Gefängnis bestraft und zur Degradation ,verurteilt .

hd Mailand , 14. Febr . Das National -Komitee der sozialistischenJugend hat beschloffen, eine aktive Propaganda zu betreiben und dieRekruten des Jahrganges 1887 zu veranlassen, zum Zeichen des Pro¬testes gegen den Militarismus sich nicht zu stellen.
. . . hd Madrid , 14. Jan . Der Minister des Innern hat strenge In¬struktionen zur Aufrechterhaltung der Ordnung in Bilbao ausgegeben.Die Zivil - und Munizipal -Garde überwacht die Eingänge der Stadt .Alles Militär ist zusammengezogen. Die Unruhen , welche gesternstatffanden , sind ohne Bedeutung . Man glaubt , daß die Ausständigen

sich ruhig verhalten werden . .
hd San Sebastian , 14 . Jan . Zirka 30 000 Personen trafenaus den umliegenden Ortschaften hier ein, um gegen die Organi¬sation der,klerikalen Kundgebung zu protestieren. Mehrere Ab¬

geordnete waren ans Madrid eingetroffen und begaben sich ander Spitze des Zages zum Gouverneur , dem eine Petition mit
zahlreichen Unterschriften überreicht wurde, worin die Regierungum Durchführung des Bereinsgesetzes ersucht wird .

Bom französischen Kulturkampf.
---- Paris , 14. Jan . Die Enzyklika des Papstes wurde gesternin den meisten Pfarrkirchen Frankreichs verlese«. Soweit hierauf

bezügliche Meldungen vorliegen, unterließen die Geistlichen hier¬bei jedwede Erörterung des päpstlichen Rundschreibens.hd Rom, 14. Jan . Die Mehrzahl der hier zur Zeit cm-
wesenden Kardinale hat den Papst informiert , daß sie seine letzte
Enzyklika betreffs Frankreich völlig billigten. Der Papst empfängttäglich Glückwunschtelegramme von Katholiken Frankreichs undanderer Länder.

^ Rom, 14 . Jan . Wie von hier berichtet wird, ist der
Bischof von Tijon , Dadollc, in Rom eingetroffen, angeblich, um
sich mit dem Kardinalstaatssekretär Merry bei Bal darüber zuverständigen, wie die übermorgen beginnende Bischofsversamm-
lnng mit dem Vatikan in Verbindung treten könnte, falls Schwie¬rigkeiten und Fragen auftauchen sollten, bezüglich deren die Ent¬
scheidung oder der Rat des Papstes notwendig seien.hd Bologna , 14 . Jan . Eine große Kundgebung fandgestern zu Ehren Frankreichs aus Anlaß des Trennungsgesetzesstatt. 20000 dm liberalen Gruppen ungehörige Personen be¬
gaben sich im Zuge vor das ftanzöfische Konsulat, wo dem fran¬
zösischen Konsul eine Glückwunschadreffe überreicht wurde.
5urNeforM ' N . Nevo!«tion 5bewegnng in Nnßiand.= Petersburg , 14. Jan . Zum Präsidenten des Reichsratesfür das erste Halbjahr 1907 wurde der Staatssekretär Frisch und
zum Vizepräsidenten Geheimrat Golubew wieder ernannt .= Petersburg , 14. Jan . Bei einer in der vergangenenNacht im Stadtteil Wassiljaky Ostrow vorgenommenen Haus¬suchung wurde dem „Ruß " zufolge die Polizei mit einer Revol¬
versalve empfangen, wobei ein h ö h 1111 P o l iz e i b e am te rund ein Schutzmann getötet wurdm . Die Polizeimußte sich zurückziehea. Das Hans wurde vom Militär umstellt.Bei einer anderen Haussuchung wurde ebenfalls ein Schutzmanngetötet.

Auszug ans den Srandesbnchern Karlsruhe .
Ebeaufgebote :

10 . Jan . : Wilhelm Kreisel von hier , Monteur hier , nnt Luis« Gr«« ,melmaier von Hohenwettersbach. Georg Baum von Wittellbach , Ksist.hier, mit Karoline Fritz von hier . Heinrich Kraus von ZazenhausenBahnarbeiter hier, mtt Margarete Sohn von Waldhilsbach. WilhelmsFromm von Stuttgart , Ausläufer hier, mit Elisabeths Grämlich von Hft.delsheim. Philipp Menges von Schwetzingen , Kauftnann hier, nritMarie Pfister von Burladingen . _ ^
Eheschließung en : ^

12 . Jan . : Georg Zeiß von Großsachsen , Bautrchniker in Rastatt,mtt Friederike Braun von Freudenstadt. Ludwig Weiß von GmnmerS -dorf, Bahnarbeiter hier, mit Emma Mayer von Gausbach.
Geburten : ,8. Jan . : Bruno Gustav, V. Cyriak Braun , Privatier . Ernst Fried,rich Ludwig. V. Ludwig Münch, Klaviertechniker . Karoline Sofie , B.Friedrich Klein, Rangierer . — 6. Jan . : Anna Maria , V. Adolf WunschSattler . Anton , V. Anton Würz . Fuhrknecht. Erwin Josef , B . JosefBischof Kutscher . — 10. Jan . Erna Frieda , Anna , V. Friedrich Komner,Rangierer . Emil Jakob , V . Jakob Koch, Schmied. '

Todesfälle :
11 . Jan . : Friedrich Holtermwnn, Kaufmann , ledig, alt 18 I .Christian Frick, Maschinenmeister, ein Ehemann, alt 58 I . EmilieBerger, Malerin , ledig, alt 38 I .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Aniaugskur e.)
Oest. Tred.-A. 217 .25
DiSc. Com .-A. 187 50
Dresden r B .-A . ! 60 .20
Oest. Itaaisb .-A. 148 25
Lombarde !- 35.40
Goltb.irvbahn -A. —.—

Tendenr: ruhig.
Frankfurt a. M.

( Schlußkurse).
Wechsel Amitcrd . 169.20

Lwrdo -
Baris
Br ,>et
Wien
Italien

vom 14. Januar .
! 3 V, "/o Bad. 1904 97 .20
i 3“ . „ 1896 86.99
47, Griechen 51 .80
5 -/,i Argentinier 82.35
5^ 1896Cbi»esent " l 70
4 ' /,' , » 1898 „ 97 .55

15'
Vo Mexikaner 101.50

5"ß „ I—III 100. —
3»/0 63.90

S4°/o 1902 Russen 80.20
I 4 ' lt /« 1905 Nüssen 91 .50
I Türkeulose 147.60
4° Türken 9 <.90
Bad. Zuckers. 112.50
Masctiin. ttritzner 219,50

— - KarlSr. Maschin . 216.—
349,33 A. Ebktr . -Äcsell. 21 .80

Kredit —
Diskont» —.. .
Dresdener Bank 1*990
Nat.-Bk.f. Dtschl. 135 «
Kom .-DiSk. 122 .50
Staatsbahn 14850
Bochiimer 2S1 .70
GclsenkBergwcrk 221.-

204 .37
812 .75

Laurahütte
Harpener

I Pdö,nx
Dor 'mnnb
A. S .- <8.

i Schuckert
| Dynamit Trust

246 .20
219 .-
227.70
89.-

213.-
124.50
174.50

RachbSrfe
(27* Uhr Nachm.)

812 .16 Schlickert 125.-
Amwcrpe»309 .25 i Nord». Lloyd 193 —

Privatdrskonto 5 '-, ! Packetfatirt 156.—Na . otconS 16.25 ; Pfalz. Hyp .-Bk. 192 .—3°l Deutsche Reichs-
Anleihe 36 .90

3 , ' „ do. 97 95
37 ? Pr . Eons. 98.15 ! Kredit « . 217.—*/» Jtal . Reute 102.70 , Diskonto 187 25
47s " o I . Portug . 69 40 j Teugche B .-A. 24 >.3>'>4"/, 1880 Russen 78. 15 ! Dresdener Bank 160 204' /, Serben 83,40 StaalSbahn 148 .204 7- - pari . Ert. 95.

' 0 Lombarden 34.904 °
& Ceit. (Üoibr. 99.90 - Tendenz : ruhig.47/p Oest.Silber 100.20 t -

4%.Ungar. Moibv. 96.30 ? 4% Rh. H.-Pfdb. imk .

V.Köln -Ro tweil 2
D .Metallvatr. Fk 28 -».-
Kanada-Pacinc 194.20
4 l .* o Javaner
Privatdiskonto

94.60

Ungar. Sil er
4u/u llurtß '3mater .96.05
5°/- Argentinier - -
5° Biilg . Lab .Anl . 98.8

187.25
243 .50
160.20
160 0
140.9

Diskonto
Deutphe Bank
Dre . dener „
öchaaffy. „

Tarmst- „
ou ' .-Disk. Bank 122 —

Badische „ 136.-0
Rhein . Kredit -Bk.142. -

Hyp.-Bk. 1 ' - .30
Oenr Land rba k 118.40

4' -
3 V/ .
37. ' /.
S 'W .

1912
1907

1904
1914

101.25
10-1.
94.50
94.50
95 .75

Berlin (Nachbörse ).
Kredu-A. 217.40
Berl. H .-Ges. 174.70
Deutsche B.-A. 243.7h
Disk . K .-Ä . 187 .20
Dresdener B -A. 159.70
BaU . u . Ohio 121.—
Bochum 251 .10
Dortmund 88,—

l Laurabntte 246 .—
Gelienkirchen 221.—
Harpener 219.10

T<>n>>enz : still.
*6ie « (Borbörse ).

Wiener B.-B.
Otiomandank
Harpener
GUseuk.
Laurahütte
Bochum
4' / -. Bad.
4 abg . 8 *' /, Bad.

et -ObL l <L.
dto- i. M.

31892 94
37.°/, Bad. 1900
37,7 « , 1902

143 .50
136.—
219.4C
220 . 0
246 ^0
252 . 70
102.60

Berlin (AiifongSkurse ) .
Are -it- .'lkticn .—
Diskonta-Komm. —
Deutsche Bank —
D - rneuer o .mf —.—

, Berl. HaudelSg . —
i Da . mstäd:-. r Bank 14 -9.60
Komm .-DiA. 1 2 . -0
Bochum . Gi!ßstahl252.50
Lanrahiitte 246 20
Harveu . r 219 .25
Dortmunder öS 2 '
Balt . 7i . Ohio —

Tendenz : ruhig.
Berlin ( Schlusskurse.)

>Krediiaklstn
Et .iatsbahn
Lombarden

i Lsiarknoten
' Un ar. oioldr.
Oest. Papierrente

69125
«95 25
178.50
117.65
114.70
99. '«0

' » Bad. Obt .»
4"

97. - i 3> „ 1804
97.40 3 /,<>/, ReichSanl .97 20 37«
97.20 3Prcuß .— - ! 3' .

U '2.75
97. -
98.20
86.90
98.25
86.90

Kronenrenw 9g .5S
Länderbank 470.75
Ung. Lro .i nrent« 96.80

Teiice -? : ruhig.
Pari ».

37« 95 72
Italiener —
Svamer 94. 0
Türken 95.80

; Türkenlose —
Banq >e Ottoman63- .—
Rio Tinto 22.99

Loudon .
Debeer« 26 '/,
Loattered 2—

! Goldstkldr 47.' RandnnnrS 77,
Eastran» 5 '',
Atchison 104 '/,

. LnolSo -Nashv. 148—

Wetterbericht des Zcntralbnr . für Mctcorol . u. Hydrogr.
Hoher Druck erstreckt sich zwar wie in den Vortagen in Form einerZunge von einem über der Bi.scayasee lagernden Kern aus in dasBinnenland herein , doch steckt dieses noch -unter der Herrschaft -einer vorder norwegischen Küste gelegenen Depression. TaS Wetter ist deshalbtrüb und zu Niederschlägen geneigt geblieben. Eine wesenlliche Witter¬

ungsänderung ist nicht zu erwarten .
WittcruugSbcobachtungen der Mcteorolvg . Station Karlsruhe.

Januar.
Barom.

mm
X6«rm.
in O.

36W.
Feucht ,

mm
Feuchtigkeit

in Pro»- Wind tzimuiel
13. Ra .lft» 9II . 763.9 4.1 5 .3 87 W bedeckt14 . Mists. 7 tt. 63 .4 i 3.3 ! 50 87 SW n14. Milt. 2 11. 763.1 5 .3 j 5.0 75 n *

Höchste Temveratur am 13 . Januar 4.8 ; niederst« in der
darauffolgenden Nacht 0.0.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.^ Bremen, 14 . Jan . Angekommenam 12 . : „Sachsen" in Suez ,
„ Hohenzollern" in Neapel, „ Norderney" in Antwerpen , am 13 . : „PrinzEitel Friedrich" in Colombo , „Prinz Heinrich " in Dokohama , „ Bülow"
in Bremerhaven , „ Chemnitz " in Newyork . Passiert am 12. : „Branden¬burg" Scilly , „ Erlangen " St . Vincent , am 13 . : „ Roon" Dover , „ Aachen"
St . Vincent, „ Erlangen " St . Vincent , „ Cassel " Pravle Point , „PrinzeßIrene " Azoren, am 14 . : „Kaiser Wilhelm II . " Lizard . Abgegange»am 12. : „Seydlitz" von Shanghai , „ Roon" von Wilhelmshaven , „Bü¬low " von Antwerpen, „König Albert " von Newyork , am 13. : „ Hohen¬zollern" von Neapel, „ Tarmstadt " von Funchal, am 14. : „Kaiser Wil¬helm II ." von Lizard.

Endlich , allein
für unentbehrlichen Myrrholiu - Seise . 8172»

> Ern Versuch mit
' — Ma« verlange aber ausdrücklich MACiGl » 10 Pfg ,Fläschchen. —

MAGGI8 10 ?Jt Fläschchen
wird jeder Hausfrau den praktischen Nutzen vor Augen führen,der ihr aus der regelmäßigen Verwendung von Maggis alt¬
bewährter Würze erwächst, 100»



fff 22 * Abendblatt. Montag den 14. Jänner 1907 .

Gerichtszeitung.
* Karlsruhe , 14 . Jan . ( Schwurgericht. ) 4. Straßenraub . Für

mh heutigen Sitzungstag des Schwurgerichts standen zwei Fälle zur
Verhandlung, für die eine gemeinschaftliche Geschworenenbank gebildet
Erde . In der Vormittagssitzung hatten sich drei jünger - Burschen,
»je Gipsergesellen Albert Ratzel und Karl Hauser aus Linkenheim
topie der Taglöhner Joseph Kling aus Bruchsal , alle in Bruchsal wohn¬
est , wegen gemeinschaftlichen Straßenraubs zu verantworten . Den
Ersitz führte Landgerichtsrat Giehne. Als Vertreter der Angeklage-
»^hörde war Staatsanwalt Baumgartner erschienen . Die Verteidig -
ang der Angeklagten Ratzel und Hauser führte Rechtsanwalt Dr . Ellen-
ß,gen, die des Kling Rechtsanwalt Strauß . Nach der erhobenen An-
fluge haben die Angeschuldigten in der Nacht vom 14. auf 15. Oktober
^ aen 1 Uhr auf der Straße von Bruchsal nach Heidelsheim nach vor¬
heriger Verabredung den Kalkarbeitcr Karl Eber von Heidelsheim
Zerfallen und beraubt , indem Ratzel den Eber einen Stoß versetzte ,
dgtz er in den Straßengraben fiel , und ihm dann die Arme festhielt,
Ajing dem Eber den Mund zuhielt , damit er nicht schreien , und Heuser,
jun den auf den Boden Liegenden völlig wehrlos zu machen , sich dem
gier auf die Beine setzte , während Ratzel diesem aus der Hosentasche
jot Geldbetrag von mindestens 20 JB 10 4 wegnahm. Die drei An¬
geklagten hatten am 14. Oktober, einem Sonntage , eine größere Bier¬
reise gemacht , die sie abends um 7 Uhr in den „ Engel " zu Bruchsal
sühtte . Da man des Gerstensaftes genug hatte , wurde beschlossen, auch
Bacchus, dem Gotte des Weines , noch Opfer zu bringen durch die
Vertilgung mehrerer Liter Wein . Durch den Genuß der verschiedenen
Alkoholischen Getränke wurden die drei Burschen, von denen Kling 19
Achre und Ratzel und Heuser 20 Jahre alt sind , ziemlich angetrunken .
Km „Engel" befand sich an jenem Abend auch der Kalkarbeiter Eber ,
^r zog die Aufmerksamkeit der Angeklagten dadurch auf sich , daß er
Nit seinem Gelde renommierte und zwei Zwanzigmarkstücke zeigte.
Dieses einfältige Großtun brachte die Angeschuldigten auf den Ge¬
hanken , den Eber , von dem sie gehört hatten , daß er noch nach Heidels¬
heim gehe, auf dem Heimwege zu überfallen und ihm sein Geld zu
nehmen. Sie gingen nämlich, nachdem in der Wirtschaft Feierabend
geboten war , dem Eber , der schon einige Zeit vorher , seinen Weg nach
Heidelsheim angetreten hatte , nach und holten ihn ein Stück vor
Bruchsal ein . Sie führten dann den Ueberfall aus , wie er von der
Anklage angenommen wird . Darnach kehrten sie nach Bruchsal zurück
und begaben sich in ihre Wohnungen . Am anderen Tage machte das
Kleeblatt „Blauen " und traf sich im „Engel "

, wo gehörig gegessen und
getrunken wurde . Mitten im Gelage wurden die Angeschuldigten aber
jLh aus ihrer gehobenen Stimmung gerissen , denn es erschien plötzlich
her von ihnen Neberfallene in Begleitung eines Polizeidieners . Den
Dreien wurde es recht ungemütlich und sie beschlossen, alsbald die
Wirtschaft zu verlassen. Sie taten dies aber nicht auf dem geordneten
Wege , sondern durch eine Hintertüre und dem hinter dem Hause lie¬
genden Garten . Ihre Flucht mißlang ihnen jedoch ; nicht weit von
Ki Wirtschaft wurden sie durch die von dem Vorfall schon verständigte
Gendarmerie festgenommen. Die Angeschuldigten wußten heute wenig
anzugeben ; sie erklärten alle, sich infolge ' ihrer damaligen starken An-
gttrunkenheit an die einzelnen Vorgänge in der Nacht vom 14 . auf
15 . Oktober nicht mehr erinnern zu können. Im Laufe der Vorunter¬
suchung wußten sie mehr ; sie waren in ihren früheren Angaben in
her Hauptsache geständig. Nach dem Ausfall der heutigen Beweisauf¬
nahme erachteten die Geschworenen die Angeklagten des gemeinsam
verübten Straßenraubs schuldig . Sie bejahten daher die dahin gehen¬
den Schuldfragen aber auch bei jedem der Angeklagten die Frage nach
Mildernden Umständen. Der Schwurgerichtshof verurteilte daraufhin
Ratzel zu 1 Jahr 6 Monaten . Heuser zu 1 Jahr 3 Monaten und Kling
zu 1 Jahr Gefängnis . An der Strafe kommen je 2 Monate 3 Wochen
Untersuchungshaft in Abzug.

Qt Freibnrg , 12. Jan . Durch eine Berufung der Staatsanwalt
schast gelangte eine „Weinoerdünnungsgeschichte" vor die hiesige Straf
stünmer. Landwirt Johann Georg Stefan von Bahlingen am Kaiser
stichl, der einige Morgen Reiben besitzt , verkaufte an einen Weinhändlcr
ist Tauberbischofsheim 23 Hektoliter Bahlinger Wein , 1905er , a .

' ;
Raturwein, den Hektoliter für 26 Jt . Rach einer chemischen Unter
suchung des Weines in Mannheim verlangte der Weinhändler das Ge
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schüft rückgängig gemocht , mit der Begründung , der Wein sei Mn
Naturwein , er sei mit Wasser verdünnt . Hierauf schickte Landwirt
Stefan Proben des Weins an die landwirtschaftliche Versuchsanstalt
Augustenberg zur Analyse , deren Ergebnis gleich dem Mannheimer aus -
siel : der Wein enthalte zu viel Wester, er sei kein Naturwein . Daraus
gab Stefan dem Tauberbischoishesiner Weinhändler hundert Mark , wo¬
mit sich dieser beruhigte und den Wein behielt. Die Geschichte würde
aber ruchbar, gegen Stefan wurde eine Untersuchung vorgenommen, die
zu einer Anklage führte , welche das Schöffengericht Einmendingen ver¬
handelte, das Stefan wegen fahrlässigen Vergehens gegen das Nahrungs -
mittelgcsetz zu 50 Jl Geldstrafe oder 10 Tage Haft verurteilte . In der
Verhandlung vor der zweiten Instanz nun , zu der mehrere Zeugen und
Sachverständige, von letzteren die Herren Pros . Dr . Behrens von
Augustenberg, Dr . Graf von Mannheim und Dr . Korn von Freiburg ,
geladen waren , wollte der Angeklagte den übermäßigen Wasserinhalt
auf die regnerische Witterung während des Herbstens zurückführen, nach
dem Gutachten der Sachverständigen nahm der Gerichtshof aber wissent¬
liche Fälschung ( § 10 Ziff. 1 u . 2 des Nahrungsmittelgesetzes ) des
Weines durch Wafferzuguß an , anullierte das erste Urteil und sprach100 Geldstrafe oder 20 Tage Gefängnis und Tragung der nicht
unerheblichen Kosten gegen Stefan aus .

hd Marburg , 13 . Jan . Das hiesige Schöffengericht verhandelte
gegen 4 Erdarbeiter , die als Streikposten einen Arbeitswilligen beleidigt
haben sollten. Drei der Angeklagten wurden zu je 14 Tagen und der
vierte zu drei Wochen Gefängnis verurteilt .

Inrstr . a «s der Karlsruher Stadtrats >K1tz » « §
»»« 1« . Januar 1907 .

In Ergänzung der Mitteilung über die Abrechnung der Kosten der
von der Stadtgomeinde zur Feier des 80 . Geburtstages Seiner König¬
lichen Hoheit des GroßhcrzogZ und der goldenen Hochzeit des Großherzog¬
paares im Herbste vorigen .Jahres veranstalteten Festlichkeiten bettagendie Gesamtausgaben 322 906 Jl 52 4 , darunter sind enthalten die
Kosten der Landwirtschafts-Ausstellung mit 154 989 15 F , die Kostender Gartenbau -Ausstellung mit 33 585 Jt 93 4 und die Kosten für di -
stadtyeschichtliche Ausstellung nrit 4420 M 64 4 . Ferner der Aufwandfür die Dekoration der Feststraßen und des Marktplatzes für die Fest¬
beleuchtung, für den Huldigungsakt , für den Beitrag der Stadt zum
Silbergeschenk 'der Gemeinden des Landes , für den Zuschuß der Stadt
zur Kunst- und Kunstgewerbe-Ausstellung, für Abhaltung von Volks¬
belustigungen und a . m . mit zusammen 101 061 M 32 4 . An Ein¬
nahmen sind der Stadtkaffe zugeflossen von der Landwirtschafts-Aus¬
stellung 126 386 M 61 4 , von der Gartenbau -Ausstellung 22 104 M
4o 4 , von der stadtgeschichtlichen Ausstellung 50 M und von den Volks-
bÄustigungen 7232 M 95 4 . Ter für die Festlichkeiten verfügbare
voranfchlagsmäßige Kredit ist im ganzen um 21 132 JB 51 4 über¬
schritten worden. Die Mehreinnahmen , die der Stadtgemeinde durch den
gesteigerten Straßenbahnbetrieb , durch die Veranstaltungen im Stadt¬
garten , aus der Mehreinfuhr verbrauchsfteuerpflichtiger Gegenstände und
dergleichen zuflossen , sind in Obigem nicht berücksichtigt . Die Ucber-
schreitung soll bei Vorlage des Rechenschaftsberichts für 1906 cm den
Bürgeraiisschuß gerechtfertigt werden.

Der Bürgerverein der Altstadt führt immens der Bewohner der
Kronenstratze und benachbarter Sttaßen Klage über den Lärm der in
jener Gegend bestehenden Wirtschaften und über die durch den Bettied
dieser — namentlich im Hinblick auf die Oualität der daselbst verkehren¬
den Gäste — für das sonstige Publikum entstehenden Belästigungen . Der
Stadttat wird ersucht , diesen Zuständen die ernsteste Aufmerksamkeit zu¬
zuwenden. Es wird beschlossen, die Eingabe der Großherzoglichen Poli¬
zeibehörde mit der Bitte vorzuleyen, den gerügten Mißständen nachzu¬
forschen und nach Möglichkeit Abhilfe zu schaffen.

Die Metzger-Innung hat beim Großherzoglichen Bezirksamt den
Anttag gestellt , daß der 8 Uhr- Ladenschluß , der für die Mehrzahl der
wichtigen Verkaufsgeschäfte besteht , auch auf die Metzgereien und Wurst¬
lereien ausgedehnt werde , vorbehaltlich der Ausnahmen , wie sie für die
übrigen Geschäfte der Stadt durch bezirksrätliche Anordnung vom 28.
November 1905 festgesetzt sind ( Offenhaltung bis 9 Uhr an den Sams -
rgen und an den Tagen im Dezember/ sowie vor jedem gesetzlichen

Feiertag ) . In der Begründung des Anttags wird mttgeieilt , daß die

Metzger und Wurstler ihre Läden schon feit einiger Zeit iatsächlich um 8
Uhr abends geschloffen haben, ohne daß dies zu Beschwerden aus dem Pu¬
blikum geführt habe . Der Stadttat spricht sich dem Großherzoglichent
Bezirksamt gegenüber für die Annahme des Anttags ans .

Ter Inhaber der amtlichen Güterbestätterei hier bat um eine Er¬
höhung der Bestättercigrbühren mir Wirkung vom 1 . Januar d. Js . nach¬
gesucht und sein Ansuchen mit der allgemeinen Verteuerung des Betriebes
begründet . Die Großherzogliche Eisenbahn-Betriebsinspekiicm teilt dem
Stadtrai einen hienach ausgestellten Entwurf für einen neue» Gebiihren-
taris zur Aeußerung mit . Nack diesem soll irr der Abgrenzung der Be-
stellbezirke eine Aenderung gegen seither nicht eintreten , dagegen soll der
Bestellbezirk II auch auf die Vororte Rintheim , Beiertheim und Rüppurr
sowie aus den Ort Bulach ausgedehnr werden. Ter Vorvrr Rüppurr ,
dcsien ' Verkehr im wesentlichen die Karlsrrrher Lokalbahnen vermitteln ,
soll von dem Bcstättereibezirk ausgeschloffen bleiben. Im Uebrigen sieht
der Entwurf , eine Erhöhung der Bestellgebühren für Private um 20
bis 25a ). und der Nebengebühren um 50 % außer der wesentlich er¬
höhten Gebührenberechmmg für die 2 . Zone vor. Nack Ansicht de-
Stadttats ist die Erhöhung der bestehenden Gebühren eine sehr beträcht¬
liche, die sich indes einigermaßen durch die in den letzten Jahren einge¬
tretene Vermehrung der Betriebskosten der Güterbestätterei rechtfertigen
läßt , hingegen sollten nach seiner Meinung alle darüber hinausgehenden
Ansprüche des Unternehmers ( Einführung einer Gebühr für die Ver¬
bringung der Frachtstücke vom Wagen in den Keller oder in über dein 1 .
Stock gelegene Wohnungen, und einer solchen für das Aufsuchen von
Adressen auf Hem Paßburcau ) abgelehnt und die Grenzen der 1 . Zone
nach bestimmten Richtungen erweitert werden. In diesem Sinne wird
der Großherzoglichen Eisenbahnbetriebsinspektton Mitteilung gemacht.

Für die Aufstellung von sechs weiteren elektrischen Bogenlampe»
an verkehrsreichen Punkten- der Stadt und zwar an der Kreuzung der
Amalien - und Waldsttatze, an der Kreuzung der Erbprinzen - und Wald¬
straße , an der Eimnündung der Gutschsttatze in die Karlstraße , an » er
Einmündung der Steinstraße in die Markgrafenstratzc, an der Ein¬
mündung des Zirkels in die Waldstraße sowie in der Kaiserallee bei der
Schillerittvße . werden 6050 M in den Entwmch des diesjährigen Ge¬
meindevoranschlagsausgenommen.

Der größere Teil der auf dem Festplatze aus Anlaß der Jubiläums -
Gartenbauausstellung hergestellten gärtnerischen Anlagen ( die Rasen¬
flächen und das Teppichbeet )- sollen als solche bestehen bleiben, der übrige
Teil des Platzes einschließlich des bisherigen Patzes des Panorarna -
gebäudes aber als Sandplatz unterhalten werden.

Die den Ausstellern bei der Landwirtschafts- und Gartenbau -Aus¬
stellung zuerkannten Medaillen sind noch im vergangenen Jahre sämtlich
zur Versendung gelangt. Die Bestätigungsurkunden und Diplome wer¬
den abgeschickt, sobald sie im Besitze des Stadtrats sind . Sie werden
vom Großh . Ministerium des Innern geliefert ; dem Vernehmen nach ist
in der Fertigstellung der Urkunden eine Verzögerung cingetteten .

Handel und Berkehr .
Zarksrnhe , 12 . Ja » . A . Schlacht Hof. In der Zeit vom

7 . Jan . bis 12 . Jan . wurden im hies. Schlachthof geschlachtet: 1364
StlickBieh » . zwar : 214 Großvieh ( 72 Ochsen , 42Rinder . 79Kiihe,21
Farren ). 396 Kälber , 682 Schweine. 65 Hammel , 3 Ziege» . 0 Kitzlein.
0 Ferkel , 4 Pferde . 11075 Kilogramni Fleisch wurden aiißerdeni von
auswärts eingeführt und der Beschauunterstellt , darunter vom Ausland
0000 Kilograium Schweinefleisch . — 3 . Vieh Hof. Znni Markte waren
«mfgctrieben : 37 Ochsen . 13 Farren . 36 Rinder, 56 Kühe, 328 Kälber,
2 Schafe . 1 Ziege, 73 ! Schweine , 0 Kitzle !» . Kaufpreis für
Ochsen 1 . Qnal . 84—85 M . , 2. Quak . 82— 83 M . . 3 . Qual . 80
bis S1 M . , für Farren 1 . Qual . 73—74 M. , 2 . Qual . 71—72M . .
3. Qnal . 69—70 M ., für Rinder 1 . Qnal . 83—84 M . . 2. Qnal .
80—81 M . . für Kühe 1 . Qual . 68—70 M . . 2. Qual . 60—67 M ..
4. Qual . 50—56 M . , für Kälber 1 . Qual . 100—103 M. . 2. Qnal .
95—98 M . , 3. Qual . 90—93 M . . für Schafe 00—00 M . . für
Schweine 1 . Qnal . 72—73 M ., 2 . Qual . 70 —71 M . , Sauen und
Eber 00—00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
00.0—0.00 pro Stück. Tendenz : langsam .

$ Eppingen, 11 . Jan . Zum heutigen Schweinemarkt waren zuge¬
führt 465 Milch- und 55 Läuferschweinc. Die Preise betrugen für
Milchschweine 18—32 Jl , für Läuferschweine 50-— 100JK

wegen vollständiger Geschäfts - Aufgabe
Um möglichst schnell zu räumen , habe die Preise bedeutend reduziert und gewähre ausserdem
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Statt besonderer Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzlich « Mitteilung , daßeS dem allmächtigen Gott gefallen hat » unseren lieben, treu -

besorgten Latten , Vater und Bruder , Großvater , Schwieger¬vater und Onkel

WOttir « 3uliu$ Karlein
Inhaber der verdienftkrenzer v»» Orden de« SSHrlnger LS» e»
nach schwerer, mit großer Geduld ertragener Krankbeit im Altervon 63 Jahre », wohlvorbereitet in die ewige Heimat abzurufen .

Kamen» der schmrrzersüllten Hinterbliebenen:
Frau Adelheid Karlein , geh . Lenz , Witwe .Frau Marie Schwär * , geb. Karlein .Eaura Karlein ,
Otto Karlein , Cooverator.Albert Schwarz , BetriebSasfistent.
Weingarte « ,
Karlsruhe, 14. Januar 1S07.
Konstanz ,
Die Beisetzung findet Mittwoch de» 1«. d. Mt »., N»ch.

mittags 3 'U Uhr ,n Weingarten statt . 81741

Todes - Anzeige .
MA , Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , nnaere gute ,treubesorgte und unvergessliche Gattin , Mutter , Schwester ,Schwägerin und Tante

Mathilde Mayer , geb. schraff
gestern abend halb 10 Uhr zu sich in die ewige Heimatabzurufen .

In tiefem Sehmerze:
Eroilian Mayer , Betriebssekretär a. D.Emilie Mayer
Fritz Mayer
Joseph Mayer .

Karlsruhe , den 14. Januar 1907 .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 16. d. M„ nach¬

mittags halb 3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Luisenstrasse 85 , III .
Ein Trauergottesdienst findet am Donnerstag den17. Januar 1907 , vormittags */4 10 Uhr , in der Liebfrauen -

kirche statt . 976

Todes -Anzeige.
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandte « , Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht mit , daß unsere innigstgeliebte
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

gestern früh
gangen ist.

Schlaganfalle » heimge-
» 1756

Die^ tieftrauernden Hinterbliebenen :
Ludwig Schöllkopf, Karlsruhe
Auguste Brändli , geb. Schöllkopf , Burgdorf
Anna Schötlkopf, geb . Fischer
Albert Brändli , Burgdorf.

Beerdigung findet in Burgdorf (Schweiz ) statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem un»

so schwer betroffenen Verluste unsere» nun in Gott ruhenden ,unvergeßlichen Gatten und Vater »

Christian Frick
Maschinenmeister

für die reichlichen Blumenspinden und zahlreich« Begleitung
zur letzten Ruhestätte seitens seiner Herren Vorgesetzte«, Kollege«,Freunden , Bekannten und Verwandten ; insbesondere Herrn
Hofprediger Fischer für seine trostreichen Worte spreche « wir
unfern tiefgefühltesten , herzlichsten Dank au ».

Karttruhe, den 14. Januar 1907. »81
vle trauernden Hinterbliebene».

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahmr bei dem

Hinscheiden meines geliebten Gatten und Vater »

Mod Konzett, Fuhrunternehmer ,
spreche ich allen , besonder» aber dem Militär » und Grenadier »
verein für die schönen Worte und Kranzniederlegung , sowie fürdie zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte meinen tief»
gefühltestcn Dank aus .

Namen» »er trauernde» Hinterbliebene» :
Anna Konzett Witwe, geb. Michel.

Bekanntmachung .
Im Hundezwinger de» städt . Wasen -

mristrr » , SchlachthauSstr . 17 (zwischen
Kaserne und Eisenbahn ) befinden fich
nachstehende herrenlose Hunde :

1. ein braun -getigerter Jagdhund
(männlich ,

2. rin schwarzer Spitzer (weiblich)
3 . ein gelber Schnauzer (weiblich),4 . ein weißer Foxterrier mit gelben

Abzeichen (männlich ).
Dieselben werden , falls fie nicht

innerhalb 8 Tagen abgeholt find,
getötet bczw. versteigert . 966

Karl »rnhe , den 12. Januar 1907 .
Stadt . Schlacht - «. Siehhof.

Direktion .
Wirrtersvorf . 2Z

Langhol ;-
Bersteigenmg .

Die Gemeinde Wintersdorf ver .
steigert am Mittwoch den 1V . Januar
ds . Js ., vormittags 10 Uhr an »
fangend , in ihren Hiebschlägen nach,
verzeichnet « Holzsorrimente :

86 Eichen von 2,18 Festmcter ab .
wärts , 22 Buchen von 1,50 Fest .
Meter abwärts , 16 Erlen , 11
Ruschen , 3 Bellen . L Akazie ,
stangen , 2 Aspen , 1 Esche, 1
Birke , 1 Kirschbaum , 1 Pappel ,1 Weide , 2 Birnbäume ;

ferner auf der Rheininsel Fischerei ,
grund : 41 Bellen , 13 Pappeln
von 2,86 Festmeter abwärts . 12
Weiden und 2 Erlen .
Zusammenkunft beim Bahnhof .
Wintersdorf . 10 . Januar 1907 .

Da » Bürgermeisteramt .
Ruckenbrod .

285a _ Schaaf , Ratsche .
Graben. 2.2

HolDttßkigttMlg .

Die Gemeinde Graben versteigertam Donnerstag , den 17 . Januar
1907 im Gemeindewald :

164 Forlenstämnre .
Anfang vormittag » 9 Uhr in

Abt . 19 an der Straße nach Fried
richsthal . 298 «

Graben , den 11. Januar 1907 ,
Der Gemeinderat .

Zimmermann .
Krauß .

Stammholz .
Versteigerung

Da » Gr . Fvrstqmt Graste » in
Bruchsal versteigert mu Gamsttagde« 26. Januar st. J >, vormit¬
tag » 9 Ubr beginnend , im RathauS -
aale in Grabe « an » den Distrikten

Kammersorst und Büchenau « Hardt :
Rotbuchen : 7 I. Kl ., Hainbuchen : 3
I . und 24 H . Kl ., Eichen : 26 I .,29 II . , 43 III „ 229 IV . und 8 V.
Kl , Eschen : 5 I ., 14 II . und 1 III .
Kl , Erlen : 24 I . und 15 II . Kl . ,
Pappeln : 1 II . Kl-, Akazien : 1 lll .
Kl., Writzulmen : 1 II . Kl . , Forlen :
27 I., 65 II . und 13 III . Kl.

Die Forstwarte Heil in Neudorf
bei Grabe » und Heneta in Neuthard
bei Karlsdorf zeigen da» Holz im
Kammersorst und die Forstwart «
Weih und Geißler in Büchenau bei
Untergrombach jene» in der vü -
chenauer Hardt vor . Auszüge au »
den Anfnahmsliste « können von dem
!forstamt bezogen werden. 356a

Wichtig für Grossisten
der 9927*

Reklame -
Branche.

ZltsrrM - »»«
Zlgsrattsn-Itsl «

in Leder-Imitation , reit
Spiegel , Bilder , Schild¬
chen etc. liefert die

■aeehhiea-
Kerteeagee- s . Pappes-fabrlk Wiehtershaeh,

FrleSr . Christian.

1i :!
Haltstar »»b

hübsch , die «tcht
aufgehe«,

erziele« eie «sc
mit » r. Kuh»« .

r»S««erze«ger„Gav«li«"»»,^86 ««» 1.— Pomade-Laduli«
1. — Man verlavgr nur Gada»
ltn echt vo« Frz. Kuh«, Kreueu»
Pars . Nür«sterg.Hie « H.Blel *r
» arf.. Kaisarstr. 223. 7314*.14^

Hypotheken -
Kapital

wird an i . Stelle a » s Pridat -
hLuser , sowie industrielle Anlage «
in jeder Höhe gegeh «» . Offerte «
unter F . F . 4Soo des. » anbe at
Co., Frankfurt «. M. . 834a

steichZlagsivahi .

Am Dienstag den IS. Januar 1907
abends Uhr :

Oeffenttiche

im kslssnsok (Kriegstratze 117).
Die sämtlichen Reichstagswähler , besonders unsere Partei

freunde, sind hierzu höflich eingeladen . 980.2.1
Freie Diskussion !
Der Wahlausschuß

der vereinigten liberalen Parteien .

keisebureall Spatz , Halle a. 8.
(Vom Deutschen Offizier » Verein empfohlen )

veranstaltet im Frühjahr 1907 1046U.6.6
■ n ii i ri n ■

mit eigenem Dampfer
nach € gypten , Jerusalem , Athen, Corfu , Italien,

Sizilien , Zunis und Algier.
. —■ Ausführliche Prospekte kostenlos. —-— — . .

Vertreter am hiesigen Platze :
Fr *. Jos . Grimm , Georg-Friedrichstr . 34
Speise » und Schlafzimmer ,fomrie Salonelnrichtuagea
in nur prima Qualität und moderner , gediegener Ausführung sind fort¬während zu mäßigen Preisen zu vorkaufe « .

Leopold Kühn, Durmersheim, «»ML« ,, (aiftrltr. 11
Ia . Zeugnisse von Proseff ., Offiz., Geist!, u. sonstigen hoh. Beamten

iehen gerne zur Verfügung . 8976a . l5 .12

Z» i

Faschings -JuMhrunsen
■S , -VM

empfiehlt sich den verehrlichen
Vereinen und Gesellschaften zur

Anfertigung von

Programmen
und

Plakaten
in humoristisch , närrischer Ans«

führung, mit Vignetten re.
versehen.

f

Me Buchdruckerei '
der „Badischen presse".

6cl < Kittel m« CaMautr«** . ±
Apfelwein

fteffcf und gesundestes Getränk für den Familientisch .
Prima Qualität, au« beiten Arpfeln der Bergstraße und des Odenwald «»

gekeltert, empfiehlt per Liter zu 24 Gfg .£arl franzmann, %'
jteSSSŜ S Durlad».

Liefern«« frank» Karttruhe. 17203 *

miM
für Holz» und PolstermShäl *

besonder» auf da » 8iggg
In der Lehn « « ] ;

Von heute ab verkaufe ich dar
in ver Sahn« für nur 12« ^
sonstiger Verkaufspreis 180 vH, g^
dasselbe auch aus Teilzahlung .
gerichtete» Bett 25 c4t , NachttiG
6 «H, mit Marmor 10 gjjgu ,
tisch 7 o4C, Waschkommode 18 Ji
Vertiko 30 »* , Schreibtisch 30 »«

'
Chiffonnier 35 e# , Diwan 35 »g

'
Chaiselongue 35 oä , Nachtstuhl 2 »«

'
Ganze Aussteuern von 210 »a ^
Günst . Gelegrnh . für Brautleute .
Steinftr . 6 , lei Julius EN.

M askenkosturn »
neu, schön , Bernerin , zu verleih«.
B ‘7"

**l Keoueuftr . 17a , 3 Tr .
Kinderlose » Ehepaar nnnmt KiA

(M .) gegen einmalig « geringe Ber»
gütnng an . Alter 1 bl« 4 Iah « .Offerten unter » 1727 an die Eipst,
der «Bad . Prefle ".
Welch edelveukeuve « Ehepaa»

würde hübschen, gesunden , 1 Iah ,alte » WM " Kuasta « "WM au « !».
deSstatt oder gegen geringe Vergüt « ,annehmen . Offerten unter Nr . 817«
an die Exped. der «Bad . Presse".

Verloren "
wurde SamStag abend um 8 Uhreine goldene Brosche mit blaven
und weißen Steinen in der Erb.
Prinzen - oder Karl -Friedrichstraß, .

Gest, abzugeben gegen Belohnu «
Lrövrinzenür . 25 , Laden . « 174

Verlöre» : Sonntag abend von
kronenstr . über den Mendelrsohnvlatz,
Kriegstr . bi» Wlerftr . eine kl. Brosch ,
mit rot . Stein u. weißen Perlen betrat .
Abzug Kronenstr . 49 , 3. St . « 1780

Man bittet , Kataloge mit Preis
oder Offerte « mit Preisangabe best.M lur M lislintr
unter Nr . B1755 an die Expedit«
der «Bad . Presse " zu senden.

u Kaufen gebucht
Drilling

Offerten unter Nr . 978 au die
Erped . der »Bad - Preffe "._ 5.1

Gebrauchte » Sopha u. Küche ».
schrank werden zu kaufe « gesucht .

Offerten unter Nr . 81726 an die
Exped. der »Bad . Presse * erbeten.

Zu verkaufen
Mini mit Mtzgkm

in bell Ort b. Lahr i . B . weg. Todets.
u sterk. Preis nur 17000 M , An«
1000 M . Sicher , « xist. für Auf . Alle«

Nähere durch 273a.3ä
Roher « Wairleh , Off « nbur «

i . B . , Hildastraße 41.
Zu verkaufe « 2 neue französisch«

Bettlade « mit Muschel.
81749 Luisenstr . 34 , Hth. pt«.

Porzellan-Ocstn,
mehrere , werden unentgeltlich abge-
geben. Friedrichsplatz 6. 81748 .3.1

% « mW«
rin ), sehr schön , u . ein mittclgr . Koch,
herb mit Mesfingstang«, gut erhalt ^
billig zu verkaufen . Kasauenstr . «,

Treppe , n. d. Kaiferstr - 81757 .2.1

Hardangerin (norweg,
, Volkstracht i, fast neu ,

für schlank « Figur , ist billig zu verk.
81747 Westendstr . 65.

1 Maskenkostüm (SchützenlieseÜ
ist um den Preis von 6 Mk. zu verleihe«.
81759 Gartenstr . 62 , 3. St - Seite.

Koseor -Hündin
(prämiiert ) zu verkaufe « .

Zu erfragen unter Nr - 81744 in
der Erved . der » Bad . Presse ' . 2.1

Gin tadeirlokal
mit einem Schaufenster und großem Arbeitszimmer ist
ofort zu vermieten .

Näheres Karl«Friedrichftraße 6, 1 Tr't've.

teilen fiirden
Ivuchha 'ier n .Konstanz.l40.^G. sas-
1 Materialverwalter f. s. gut -Post,
lBautechuikerf. Tiefbau , mögl.bald
3 Filialleiter f Kolonial. Delikate«.
1 Drogist zur selbst . Führung d. Gesch.
1 Bureauchef f. erst, prima Posim,
1 Buchhalter für ein Baugeschäft ,1 Kontorist f. hier, Anfangsstelle,
1 Lagerist «. Mannheim, Schuhbr »̂
BerkLnferiuneuf. h., versch.Br. bmd
Buchhaltertuue« f. sehr gute Stell .,
Movtsttuur« bei höchstem Gehalt ,
Direktrice« für nur erste Firmen»
Koutoristiuue«, sehr g . Sttlluu«« ,
1 Buchhaltern. Stuttg ., 125-F Geh-

bei freier Wohnung ,
3 Heizer , mehrere Bei send «, per m .
1 Zeichner , IBauführer b. g. Sol .
Sommi», einige , für gute Position« -
Stellenhureau „Fidslitas1
K . Kramer , Kaiferstr . 22 , Iß -

_ Delestho « 2348 . 81746

FakHst
,

möglichstmilitärfrei,m .schönHandschr .̂
vertraut m. In - u . Auslandversand ,
von groß . Eisenwarrufabr -, in würü -
OA .»Stadt per 1. Febr , für dauernd«
Stellung gesucht . Sprachkenntnisse « '
wünscht. Schrift ! . Off. m. Angabe der
Gehaltsansprüche , sowie Lebenslauf
unter 8 . R . 6289 an Rndol »
Mosse , Stuttgart . 336S.2.1
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Stell - des erste « Gehilfe «
, ." tz,r evangelische « Kirchen
I ^ V errechnung ta »ier soll aus
ir « ril dS- IS . neu besetzt werden
II ^ schnungswesen und in schrift-

> 2^ « Arbeiten gewandte Bewerber
[ Mr , ihre Anmeldungen nebst einer
I ^ Sellaug ihres Lebenslaufes binnen
I ? £ ,(,<>, Seibern evaug . « ircheu -
ü * i *{iibet <it einreichen,
^

^ rlsruhc » den 10. Januar 1907 .
gez. K- Flacher . 3 .3

jt «ehrjähr. praktischer Erfahrung
Ü stell' u. Umbauten für dauernde
Lkluna zu baldigem Eintritt .

gotäe, die eine praktische Lehrzeit
» Kaurer oder Zimmermann , sowie

. Kaugewerkschule mit Erfolg ab-
! haben , im Zeichnen u . Statik

2St u. besonders bei Ausführung
Industriebauten tätig waren ,

maschinentechnische ikeuntn sie
l u. mit süddeutschen Verhält .

Mn vertraut sind, werden bevorzugt .
Bewerber, nicht unter 3«> Jahren ,

I Me » ihre Angebote mit Angabe des
1Sj rj , des Lebenslaufes , der Gehalts -
i „isiirüche u . Zeit des Eintritte « unt.
««-ade von Zeugnisabschriften und
uicknungen unter Nr 789 an die
Lri >. der „Bad . Presse " erb. 3.2

Frijeurgehilfe
kann sofort eintreten bei 81742
L,. I»ewerth , « Ulülienstr. 71 .

Mehrere tüchtige

Lisenckrrber
mit guten Zeugnissen sucht für
dauernde Beschästignng bei gut . Lohn

Lthrmickii - 8ksM.
Ein anständiges , yhrl Mädche « ,

Tochter achtbarer Eltern , kann unter
2298.3 .2 günstigen Bedingungen sogleich in die

Lehre treten bei 975
Leop . Wfpfler ,

Kurz-, Weist- «nb Wollware«,
Luisenstrastr 31.

Akt. 8es. irr Sisen- i Strhlwerke
vorm . 6eorg Fischer in Singen ,

■

Für die paffementerie-
^». Uurzwaren-Avteilung
eines groben hiesigenModewareu -
GcschäfteS wird elfte zuverlässige,

j tüchtige

gesucht . — Selbstgeschriebene
Offerten von Damen , die der¬
artige Posten schon bekleidet
haben , unter Nr - 741 an die

I Exped. der „Bad . Prefle " . 2.2

Suche auf 1 . Februar ein tüchtig.,
gesundes , einfaches

chtk sonstige dazu befähigte Personen
Mnner und Frauen ) zur Einführ -

atu unserer „ Mode tob Ilente “

h, allen Teilen Deutschlands gesucht ,
«ohuender Verdienst . Meldungen zu
lichten an : 282a .6,8

Porte von Heute, K.m . ö . K.
Kraukfnrt a . M . , Bleichstr . 48.
jtn sofortigen » E « tritt wirb

«u»HÜ « eise a« f Fabrik - Bu-
reau i« Bade « ei «

ßWttrKsntS 'Korrtlltsöhttr
M öltere BnWltmn

gesucht . Bei zufriebenstelleubc«
Leistungen erfolgt eventuell
feste Anstellung. 3 .2

Angebote »uter Rr. 298» ««
me Expedit, der „Bad. Presse "-

Gesucht
I junger Manu zur Aushilfe !
I auf kaufmännischem Bureau !

vom 1. März bis 1. Mai ds .
IIS . Offerten mit GehaltSan -
I sprüchen u. womöglich Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 419 an
die Exped. der „Bad . Presse ". * I

etmtpijt (oder II« I.:
durchaus perfekt, nicht unter 150
Silben Stenogramm , p . sof. gesucht ,
Bewerber aus techn. Branche be-

>1 vorzugt . 811.2.2
Aiitsi» shik .8tse!lschsst »■ i. H.,

Karlsruhe , Karlstraße 80 .
Eine große Lokomotive

fabrik Mitteldeutschlands
suchtfür ihreEifengießerei
rinen erfahrenen , tüchtigen

zweiten
fortiimtieiffcr ,

der mit der Herstellung auer , beson¬
ders der im Lokomotivbau Vorkommen«
den Gußstücke, namentlich Dampf -
zylinder, durchaus vertraut ist.

. Ausführliche Angebote mit Zeug¬
nisabschriften, Gchaltsanspruchen ,
Zeit des Eintritts erbeten unter
Nr. 251» an die Expedition der
L» °d. Preffe "._ _ 2 .2

zuV Kindern von l */„ 7 u . 12 Jahren ,
das perfekt nähen kann und etwas
Zimmerarbeit übernimmt . Nur solch? ,
die im Besitze guter Zengnrffe sind,
wollen sich melden bei 977

Frau Edmund Eberhard,
_ Ludwigsplatz 40 t», I.
Geübte selbständige 307a .2,2

Modifti«
zum baldigen Eintritt

gesucht.
Offert , mit Zeugnisabschriften u.

Photographie unter F . X. *801 an
Rudolf Mosie , StttUjtmtj .

WsWWWWDK
6 . Lsnsehe , Tomen » Schneider ,
Sophieustraste 162 . 81702

Mechaniker-Gesuch.
Ein Mechaniker auf Fahrräder kann

sofort eintreten bei 289a,8 .2
K. Reith , MtAiliker , Bühl.
Wir suche « per sofort

5—6 tüchtige

Mflllfltfiirc
«nf Schmiedrohrarbeit und Gußrohr -
leguug geübt. Bei Bewährung kann
Vater Anstellung als ständiger Ar -
beüer in Aussicht gestellt werden.

Meldungen mit Angabe der Lohn-
anfprüche find baldigst bei uns ein-
rureichen. 919.2.2

Karlsruhe» den 11. Januar 1907 .
Stadt. Gaswerk Karlsruhe .

Kl»iSb« rslI>e -WlIi.
. Ein jüngerer Hausbursche , der mit

« ne« Pferd umzuaehen versteht und
fahren kann, kann sofort eintreten bei

Karl Frledr . Kurr ,
MS.21 Kaiserstrabe 19 ._
5 —9fl Mir tägl können Personen
J? av Mb , jed . Stande - verdienen
ffliMHK t t durchSchreibarb ., Häusl.
Tätigk,,VeNrctungrc . Näh .ArwerbS -
s*»tr«ke in Frauksurta. « .

Franen gesucht
zum Austragen von Prospekten
bei gutem Verdienst . Meldungen
von 8—12 u . 3—7 Uhr.

Zähringerstr. 104, Part.
Ebendaselbst ist Zeituugs -

makulatur zu Einwickelzwecken
abzugeben . - - 81709

LehrinNtn.
Ein braves Mädchen , das Lust hat ,

das Kostümbügel « gründlich zu
erlernen , kann bei sofortiger Ver¬
gütung eintreten . 970.2.1

Mich . Weiss ,
chemische Waschanstalt ,

Blumen straße 17.

Stellensuchen
Ifcaufmaiut

der Manufaktur - ü. Kurzwarenbranche .
27 Jahre alt , mit Expedition , Lager ,
Kontos söwie sonstigen ksm. Arbeiten
vertraut , sucht , gestützt auf I » Zeug¬
nisse und Resereiqen , paffende

M- Stellung .
Am liebsten als Geschäftsführer

Filialleiter oder Reisender .
Gefl. Offerten unter Nr . 61587 an

die Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.2
Ein militärfreier sunger Kauf -

man « , mit sauberer Handschrift ,
findet dauernde Stellung ans einem
Fabrik -Kontor . Gest.

" Offerten unter
Nr . 274» befördert hie Exped. der
„Bad . Preffe " . 8 .3

» MA IM ' ‘
der schon einige Jahre größere Wirt¬
schaft m . Metzgerei betrieben hat , der ,
auch in doppelter Buchführung betraut

'

ist. sucht ' als . Verwalter oder fönst
paffendes Geschäft d. Stellung .

Offerten unter Nr . 209» an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbet. 5L

Auf I . März gesucht ein
l besseres

das sich auf Kraukenpslege
versteht. Vorzustell n am Vor¬
mittag Sophienstraße 88 »
eine Treppe hoch. 928 .3.2

Köchinnen,
mit guten Zeugnissen sof . gesucht,

* für hier n auswärts , durch
Frau Reiher, Witwe»

81735 Bohnhofstraße 4.
Suche per sofort eine 81489.2.2

löM h. eilt KiichklliMkn.
Soitesauerstr . 27, Wirtschaft.

Mädchen gesucht.
Tüchtig . , reinlich . Mädche « für alle

Häusl . Arbeiten in kl . Familie gesucht ,
61 87.2.2 Waldhornstr . 1 « , 3 . St .
Ein Mastiben kür leichte HauSarb .

jüng . 'lllllplhlU hei guter Behondl .
wird sofort oder bis 1. Febr . gesucht .
8w, ., Sternber g str . 9 , im Laden .

Mädchen-Gesnch.
Suche sofort ein anständiges , fleiß .

Mädchen für Küche und Hausarbeit .
Zu erfr i . 2 . St . , Steini .tr . 6 . B 1' 98

für 1. Februar sie ß. , sol.
Mädche« für beffere Küche

und etwas Hausarbcft . Gute Zcug «
nifle erforderlich . 81« gi

« dlerstratze 2», 1 Treppe.
Tücht . , gut encpfohlenes Mädche « ,

welches allen häuslich . Arbeiten vor«
stehen kann , wird auf 1. Febr . von
kleiner Familie gesucht . 81516 .2.2

Parkstraße 8 , 3. Stock.
Junges , kräftiges Mädcheu vom

Lande , für alle häuslichen Arbeiten ,
sofort gesucht . 61789

Klauprechtstr . 8, 4. Stock.

R

LulsenstraKe 44
ist im Hinterhaus eine schöne , helle
Zweizimmerwohuuug, Küche,

Keller usw. auf 1 . April billig zu
vermieten . 61710V .1

Wh . Vorderhs . I. von 2 Uhr ad.

Gesucht Fra « od . träft Mäd-
che « zum Wecktragen 61611.2.2
Bäckereivurckhardt , Akadcmiestr. 41.

ßin ^chrmaDdicn
oder angehende Verkäuferin sucht
Jul . Weinheinier ,
_ Kaiserstr . 81 . 961

Lehrmädchen tefmtrt.
Ein ordentliche » Mädchen , welches

das Kleidermache « erlernen will ,
kann fof. od. später eintreteu .
81010.2.2 Kaiserstr . 7». 4. Et .

1

Hübschstraße 26
ist im 8. Stock eine schöne , der
Neuzeit entsprechende Erkerwoh-
nung , bestehend ans 4 gr . Zim¬
mer« mü Bad , Küche, Heller
Mansarde und allem Zugehör
nebst Gartenanteil , billigst zu
vermieten ;

ferner ist im 4 . Stock eine
schöne 2 Zimmorwohuuug
mit Küche ebenfalls billigst zu
vermieten . . 397*

A 8 . Das Hans hat Vorder «
und Hintergarten . Näheres da¬
selbst bei Herrn Sekretär Heb.
Klumpp oder bei Eugen Klingele,
Erstpriuzchestraße 26.

per 1 April oder früher :
Fafanenstr. 11, 2. Stock , 2 Zimmer , Küche , Alkov rc. , M . 320
Kasaucnftr . 11, 3. Stock , 2 Zimmer . Küche , Alkov re. . M. 306
Kaiser -Allee 23 , 4. Stock , 3 große Zimmer u. Zugehör , M. 450
Kaiser-Allee 83, 3. Stock , 4 Zimmer und Zugehör , M. 550
Karl-Wtlhelmstr 66 , 2. St ., 4 Zimmer . Bad u . Zug., M. 650
Kärl-Wilhelmftr. 66 , 3. Srock, 3 Zimmer «. Zug. » M. 450
Kriegstratze 6, 4. Stock. 6 Zimmer . Bad u . Zugehör . M 830
Kroneustr . 3, Hthr. » 2 . Stock . 8Zimmer . Kücheu . Keller, M. 220.

Das Nähere auf meinem Kontor zu erfahren.
A. Print * , Siritnimi , Karlsruhe

968.6.1 Kaiserallee IS .

lauf sofort oder später :
| Georg -Friedrichstr . 25,2 . Et .

4 Jimmerwohuu««,
| Sarl -Wilhelmstr . 36 , 2. E

6 Jimmerwohauug »
aus 1. Mär » :

I Karl -Wilhrlmstr . 36 , S. Et . |
8 ^immerwohuuug.

auf L. « prll :
| Georg -Friedrichstr . 26,5 . Et -

8 Aimmerwohuuug.

, Zn erfragen im Burea « !
Melauchthoustr . 2 . 458* j

mft prima Zengniffen , in mehreren
Systemen eingefahren,sucht Stellung
Offerten unter Nr . >' 1686 an die
Expedition der . „Bad . Presse ". 2 .1

Stellunüs -Gesvch.
Ein verheirat . Manu sucht Rebe « »

verdienst . Ueberniwmt Hausver¬
waltungen von mehreren Häusern ,
Einkassieren von Geldern u . sonstige
VerträuensstÄlen . Offerten unt . Nr .
81471 an die Exped der „Bad . Pr ."

Gedienter Kavallerist
im Fahren u Reiten gut aurgebildet ,
sucht Stelluug als Herrschaft»,
kutscher od . sonst einen ädnl. Popen .

Offerten unter Nr . 61728 an die
Expedi tion der „Bad . Prefle ".

Haushälterin
mit prima Empfehlung , welche gerne
jeden Haushalt ohne Dienstmädchen
übernimmt . ^sucht Stelluug . B1' ™«.*
PlafferungSbnreau Kraft , Heidel -
berg, Hauptstraße 27; Telephon 249.

3äu |. »rielein !g?‘.r«Virsg
einem Kvlonialwarengeschäft .

Offerten unter K . A. 211 p »st.
lagernd Bruchsal erb . 317».2.8

Stellen suchen :
, Hotel- Zimuiermädchen fauch

Saison ) , Zimmermädchen ,
Mädchen für alles , HauShälter-
initett , Küchen « « . Kindermädch .
für hier u . auswärts . 61734

Durch Fra « N« skar , Witwe ,
Bahnhokstraße 4. j

Ein sieißiges Äiädche « sucht Be -
schästiguug im Waschen u . Putzen
tagsüber . Offert , erbitte Karlsruhe «
Beiertheirtt , Gasthaus zum „Löwen"
3. Stock._ _ 81732

Lehrstelle-Gesuch.
Ein jüngeres Mädchen , welchessich

schon Vorkenntniffe erworben und Lust
hat da« Klcidcrmachen u. Zuschneiden
gründlich zu erlern n, sucht , in einem
Privatgeschäft Stelluug , womöglich
inmitten der Stadt . Zu erfragen
« cheffelstraße 48 . I. St . 61650

Kwgstrliße 12
ist eine schöne 6 Zimmerwohn « ug ,
3. Stock , ohne via ä -vis auf 1. Mai
zu vermieten . Näher - b. Eigentümer
« Sckhftr. 17 , UI. 723*

Wotinung zu vermieten .
Steinstr. 6 ist eine hübsche Woh«

«u«g im 8.- St -, bestehend aus
4 Zimmern , Küche , Keller, Mansärde,
Speicher auf 1. April zu vermieten .
Z. erfr . Steinstr . 6 , i. Lad. 61694 .3.1

8G«e 3zimmrmhMllg
nebst Zubehör , neuzeitl . einger ., im
1 . od. 3. St ., fof. od . spät . z. vermiet ,
« eilcheufir . 87, b. d . Allee, Haltest,
e . B Zu erfr . p. links . 81218 .313

2 Zimmer-Wobnung
mit entsprechendem Zubehör im
Vorderhaus gelegen , ist per so¬
fort oder später zu vermiete « .

Näheres Garteustraß « 8 »
Querbau , 1 . Stock . 18965

Sophienftr . 126
ist im Querbau eine schöne 8 Zim¬
mer » Wehumig im 2. Stoct ibit
Mansarde auf 1. April a » ruhige
Familie zu vermiede « . Nähere «
im Bureau daselbst. 962.4.1

4Zin)mer*
' " '

1 Treppe hoch , mft
' Balkon ,

Terrasse und sonst reich! . Zu¬
behör ist wegen Versetzung per
sofort oder später z« vermieten ,

« arteuftr. 8, Ouerb . I .

von 8 groß . Zim »
me «, cm 4. Stock,

nebst all Zuaeh ., ist auf 1. April z.
verm . vurlaon sr Allee 35 , p. I 1668

von 2 Zimmern , Küche
, und Keller auf 1. April

oder früher zu vermieten . Näberes
Wielaudtstr. 12» Läden 81369,2.2

Wohnung
mft 8 Zimmern und Zubehör im 8.
Stock per 1. April zu vermieten . Zu
erfrage » Markgrafeustraße 52 ,
parterre , in der Nahe des Rondell »
platze»._

88 *

Schöne 3 Zimmerwohnuug mit
Bad , Klosett rc. ist sofort oder später
zu vermieten . Näheres Krieg -
pruste 170 . 4 Stock. 61753 .2.1

rverkjlM zu nctmiefen
Winterst ». 28. NLH. Vorderhaus
2. Stock li nks. _ B l485 .2.2
stldler *»ruße 18a , Seitenbau , zu

vermieten eine schöne Wohnung ,
2 Zimmer , Küche , Keller, auf 1 . Avril .
Zu >rfr . >"orderh . , 3 St 8 ' " s ^

«tu « vteustr . ll i |t eine Woh¬
nung von 3 Zimmern und Zubehör
zu vermieten . . 61400 .2.2

Näheres im Laden . . _
Brauerstraße 17 sind 2» Stock,

3 Zimmer mit Zubehör zu ver¬
mieten. Closet im Abschluß.

Nähere » 1. . Stock. 415 *

Durlacher -Allee 30 (gegenüber d.
BernharduSkirche ) isteineWohu » « g
bi 4 Zimmern auf 1. April zu verm .
Näh , im '2. Stock. . 81571 .2.2

Durlocher -Allee 85, parterre ist
eine schöne Maufardeuwohuuug
mit 2 od. S Zimniern soft od. «uf später
billig zu vermiete » . 6l687 Ä. l

Effeuweiustraße 24 ist eine 2» cL-
3-Zimmerwohnung . sofort . zu ver -
mieten . Zu erfrag . 1. St . 61580

Amalieustraß« 7 ist eine 2 «. 3
ZimmermvhuuuM mit Küche und
Zubeh . zu vermiet , auf fof. od. spät .
— Ga » — Wasser — MaSaLschluß .
Zu erfragen Vorderh . ll . 15886*

Hcrreustr . 58 » Hth., ist eine Zwei-
Zimmerwohnuug. Küche u. Keller
auf . l . Aprll zu vermieteu . 81711

Näh . daselbst vordh . 1 Treppe .
H«mboldtsi ». 15 ist im 3. Stock

eine schöne SZimmerwohuung per
1. April zu vermieten . 61490 .8.2
Zu erfrageu ebendaselbst.

Jollhstraße 4» 1 . St , schöne Woh»
uuug, 3 gr. Zimmer, Kabinett,
Küche.Speisekamm «r, 2 Keller.Garten -
ter . affe usw. auf l. Aprll z. verm.
Näh : ». Besitzer, 8. Stock. 6767 .103

Kaiserstr . 177 ist im HintersPart »
eine Wohuung , besteh , in 2 Zimm .,
Küche, Keller u. Kämmerchen a » ll .

- Familie perl . Aprll zu vrrmiet . Näh .
cm Borderh ., 3 Tr . hoch. 81738 .31

Karlftraße 83 , Sefteubau , ist eine
Wohnung von - 2 Zimmern mft
Zubehör , Koch - und Leuchtgas auf
1. Aprll zu vermieten .

Wbere » im Laden . 81693
Üarl-Wilhelmftr. 34. 2 . u. 4.St ,

große 4 Zimmerwohnunga « m.
Bad u, reichst Zubeh . preiswert zu
vermieten . Näh . Part 61462 .32

Klauprechtstr. 25 ist eine schöne
8 Zimmer - Wohnung im 2 . oder
.3 - Stock nebst Küche , Keller, Wasch,
küche, Klosett mit Wafferfpülung aus
1. April z. verm. NSH. i - 1. Et 8 " ',3

Kronenstraße 51 ist ein Zimmer
mit Küche «. Keller per 1. Febr.
oder später zu vermieten .. Nähere -
parterre . 61751 .5.1

Lachuerstraße 28 » Laden, schöne
8 Zimmer - Wohnung mft Balkon
«. Veranda , 2 . St , nebst Zubehör
auf 1 . Aprll zu veruiieten . 8699 .6.4

Lesstugstraße 53 ist im 5 . St eine
schöne 2 Zimmer-Wohusug aus
1 Aprll zu vermiete ». Zu erfr . im
Laden . 61842 .3 .3

Ludwig-Wilhelmstrahe5,111, ist
eine Wohnung von 4 Zimmer»,
lküche , Keller und Mansarde auf
1. Aprll zu vermiete « . Näheres
im Friceurladen . 6310 .10. 10

Parkstraße 5, 2 . St., ist eine schöne
6 Zimmerwohnuug mit reichlich.
Zubehör sofort oder 1 . Aprll zu
vermceten . B1614

Zu erfragen tmSLSt daselbst.
Nankestr . 18a , 2. St » ist per 1.

Aprll eine Wohnung von 2 Zim¬
mern an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres daselbst. 81786 .2.1

Rintheiin-Karlsr., Hauptstr. 157,
ist ein zweistöckig . Lagerschuppen
auf sofort zu vermieten . 81608 8.3

Aüppurrerstr. 82», ist eine schöne
4 Ziminer-Wohuuug m. großer
Küche, Koch - und Leuchtgas u. sonst .
Zubeh . per 1. Aprll bill . z. verm>6 " »^ 4

Schwanenstr . 84 , nächst der Kronen¬
straße , ist eine 3 Zimmerwohnuug
(parterre ) , ei« Zimmer al» Lade »
verwendbar , soAeich oder später z«
vermiete«. Zu erfragen im 2.

- Stock link«. 61443
Svphienstraße 88 , Vdh» , ist eine
Mansar»e«« ohnung, 3 Zimmer,
Küche u. Zubehör , an ruhige Leute
sofort zu vermieten . 380 Mt Näh
Sefteubau , 2. Stock. 811618 .3

Mclandstr. ist ein« Wohnung, 2.8t.
von 3 großen Zimmern . Küche,Zubeh .,
Gas . GlaSabschluß , auf 1. April zu
vernffeten . Näher . 31 , part .

Uhlaudstraße14, tit im 3. St eine
große 2 Zimmerwohnuug zu v« .
mieten . Näh . part > 1680

Weltzienstraße 21 find 1 . Stack.
8 Zimmer , Küche, Bad per 1. April
zu vermiete «. 414*

Nähere « 3. Stock recht».
Werderstr . 28 , Nähe Ettlingerstr .,

in ruhigem Privathaufe , ganzer 2.
Stock (4 Zimmer u. Zugehör) auf
April zu vermieten . 61433 .2.2

Nähere » parterre .
Wiuterst » . 27 , Seiteubau , ist ein
großes Zimmer , Küche und Z » .
vehör »uf 1 . April zu vermieten.

Näh . Vorderh . 3. ©t r. 8 - " . .,
AArkstraße 7 im Seitenbau ist eine'

schöne freunbt 2 Zimmer -Wohu -
u«g nebst Zubehör auf l . Aprll zu
vermiete«. Zu erfragen Vorder-
hau », 4. Stock. 61291 .8.2

Mohnungen
von 3 und 2 Zimmer » auf sofort im
9»e«ba« der Aestauratia» zum
Laalba« in « »Hlvurg, Zachstr.,
zu vermiete«. Nähere» ,« Bureau
deS Archftetten : » einbrenuersir . 2 .

Mtthkvurg , Lindenplatz 6, ist eine
schöne 8 Zimmer - Woh « « » » samt
Zubehör u. ein gut möbl. Zimmer
sofort oder später zu vermieteu .

Näheres parterre. 6988.4.4

Georg .Kriedrichstr.28» Hth. 4 .k
ist tut « övl. Zimmer sofort

Harvistr . 4d schöne 8 Zimmer- '
Wohnung allein im Stock a»f soft
ob. spät , z« vermiete«. 8^ »'., \

IHl Cdllf | t« Tlt(T
am Kaisertzlutz, sehr schä« msv - ,
liert , sevaracer Etugaug» a« ,
beffere» Herr« zu vermiere». !
81488L2 Leopeldstr . la , 8 . St . !

Zimmer zu vermiete«. !
Steinst». 8 ist ei» gut möbliert.

Zimmer au ein anständige » Fräulein
zu vrrmiete «. 61685

Zu erftagen Steinstr . 6 im Laden . ;
2 trcunbl , neuhergerichtete , unmöbl. ;

Zimmer in gut. Haust auf 1. Febr- ,
zu vermiete». 8985

Näherer Steiustraße 2» 3 St .
Adlerstraße 5 » 3 Treppen boch , rst

rin am nwblierte « Zimmer mit
Pension an ein Fräulein zu ver« - ;
ebendas eine Mausarve . 81698 .2.1

Akavemiestraße 48 , part., sind 2
autmöbüerte Zimmer mit separaiim
Eingang an einen oder 2 Herren
sofort od. später zu verm . 81408 .22

Vahuhofstr . 42 . 3. St -, ist ein nach
der Straße geh., möbl . Zimmer mit
2 Betten an 3 Herren oder Fräul .
sofort oder später zu verm. 81497 .2 .2

^ rauerstr . 8» 1 Treppe, ist ein
frennol . möbliert . Zimmer billig
zu vermieten ._ 6157 3

D geuseldstratze 15 , 4. Stock,
rechts, ist ei» gut möbl . Zimmer
an Herrn od. Fräul . sofort billig
zu vermieten . 81561

Durkacherstr. 85 , 8 Stock , in
ncuem Hause, großes , Utxti Zimmer
zu vermiete «. 81476.2.3

St .,
»u

vermiete«. 61525 .3.3
Serwigstr. 52 ist ei« gut möbl.
Zimmer mft schönem , große»
Schreibtisch an beffern Herrn mit
Kaffer zu vermieten . 61513 .2.2

Soethestr. 24, 4. St . l.» ist ein
möbl. Zimmer mft stp. Eingang
an ordentl Arbeiter zu verm . 61713

Kaiserstraße 30 , 4 Trcpv . links ,
find 2 gut möblierte Zimmer mft je
sep. Eing . sofort zu vermieten . 6 ^ .5

Kaiserstraße 115» 2. Stock, find
zwei große,HunmVblierte Zimmer ,
auch für Bureau geeignet , sofort od.
später zu vermie t e » . 81563 .2 .2

Karlstraße 75, Seitenbau, 3. St .,
ist ein .gut möblierte » Zimmer zu
vermieten._ 61754

Morgenstr . 35, 8. St .» ein möbl.
Zimmer mit Schreibtisch auf sofort
zu vermiete« ,_

81712
Ritterstr . 36, 2 Tr., ist ein großes ,
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten. 81637 2 .1

Sieinstr. 27, Stbau , 2. St -, ist
ciu möblierter Zimmer zu ver¬
mieten._ 81624 .2.2

Uhlaudstraße 22 2. St ., ist ein
aut möbl. Zimmer an Herrn oder
Fräul - billig zu vermieten . 61729 .2.1

vtktoriastraße 1» part.» ist ein
Parterrezimmer, möbl., au sol.
Herrn sof oder später zu vermieten .
(Mft Frühstück 30 Mk .) . 81536

« alvsiraße 5 « , 3. Stock , ist ein
schönes, großes , fein möblierte »
Zimmer sofortzu vermieten. B *"Ve

Waldhorustr . SO, 2. 6t , ist ei«
gut möbi Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu vermiet

Werderstr. 18, part , ein gut möbl.
Zimmer , nächster Nähe des Vier»
ordtbades , ist an beffere» Herrn
oder Fräulein sogleich »der auf
1 . Febr. zu vermieten . 61707

« esteudstraße 12,1 . Stock, ist ei«
gut möbl . Zimmer zu verm . 6 « ' , . ,

Wielandtstraße 4, UI-, ist an eine«
anständigen Herrn oder Fräulein ein
möbl . Zimmer zu vermieten auf
15. Jammr ._ 61404 .23

Äielandtstraße 82, X St . , sind
Zimmer mft 1 und 2 Betten und
Kochosen billig zu vermieten . 61725

Uorkstraße 28 ist ei» gut möbl.»
zweif̂ ustr . Zimmer i« 3 . Stock zu
vermieten. Bl 664 .2.2

Zähriugerstr . 80 b , 2 Tr. hoch,
ist ein kleineres Zimmer mit guter
Peusion sogt, zu verm . 616742 .2

Miet-Gesuche:
8 —4 Zim¬
mer , Küche
u . Zubehör
p. l . MLrz
zu miete«

_ gefacht .
Off . m. PreiSang . u. Nr . 970 cm

die l^ ped . der „Bad . Presse " erb . 2.1

1

Weststadttell» ruhige Lage , Vorder¬
front , nicht Mansarde , per I . April
von jungem Ehepaar gefacht .

Offert , mit Preis « nt Nr . 61721
an die Expedition der „Bad . Presse "

Jungk » Ehepaar , kinderlos , sacht
2 möbl. Zimmer » womöglich mit
Küche , per bald . Off. unt . Nr . 61595
an dir Expedition der „ Bad . Preffe ".

Junger Herr s« cht ein od zwei

möblierte Zimmer
ohne Pruston . Off. unt 81502 an
btt Exped. der „Bad . Preffe " 2.2

In der GSthestraße oder dessen
Nähe sucht ein Herr gut « »Asti.
Zimmer mft sep. Eingang. Offerte«
mft Preis unter Nr , 61722 an die
Expedition d« „Bad . Prefle " erb.



4$ette 8 Kadische Uresse . Abendblatt . Montag ven li . § ontitJ 1907 . m . 2-
Angenehmer Aufenthalt für Kraah « » 11er Ar»
ErholungsbedArftlge . Näheres durch Proep ^j8946a 0r . Boeaen ^Wir laden unsere Mitglieder und Freunde deS Eki -

Sportes zu dem am Sonntag da « SV. b ». Mt »,auf Kurhaus HundSeck staüfindenden 967.2.1

Schneeschah-Wettlaaf
hierdurch ein -

Ski -Klub Sohwarzwald
Ortsgruppe Karlsruhe « Bataer tzöhe.

AerNmsche LeSens -Berlichernngs -Hesellschafl ,
I „Alte Berlinische " . Begründet >838. =r= |Dividend« pro 1997 : 27 l/t % der Zahrerprämie der Tab . A.[ bei Divid.-Modus I. — 2 1

2
0 '0 der insgesamt gez. Jahre»- und jVlflo der ebenso ge;. Iahrer -ErgSnzung, Prämie« bei Divid.-Modus H .

- ---- -- Vach Vivid . - Modur H werden 1907 «lr Vivi- ---------- ----- - -ende bi» ;« 57 '/;,% der IahrerprSmie vergütet . - --- ---^Ende 1995 : verficherungrkapital . . . . . M 2S7178S9S.vir Ende 1998 bezahlte verficherungrfnmme « Ml. US 789 558. 1Gesamter « arantiefond » Mk . 8784 » 248 .
Die Gesellschaft übernimmt reden » - Versicherungen /Zahlungvoller Versicherungssumme bei Selbstmord nach 3 Jahren , betTod durch Duell nach 1 Jahr ), sowie Sparkassen - (vinder -s undLeibrenttn -verstcherunge« Auskünfte und Prospekte koienlosdurch die vireetio « in verlin SV . Markgrafenstr . H —12, durchdie Agenturen und die 325- .3 .1Seneral - Agentur in Karlsruhe i . B .» Parksttatze Nr. 272 . Kluaahrugger , General -Agent .

B# “
Agenten und still« Mitarbeiter gegen pro- "VS0 # ~ »ifionrbezug finde« jederzeit Verwendung . "VA

leb hsahsichtigp wisdsr einen 4—5 wöchigen photographischenKursus für Damen abzuhalten u. erbitte Anmeldungen nach meinerWohnung Sophienstrasse 95 zu richten . 635.3.3
Prof . F. Schmidt ,

44IWjjfWsAnßalt „Wilenlöli
wascht « . bügelt am schönste » bei größter Schonung der Wüsche .

Rasenbleiche kostenlos . 104008 .3619
Vertreter » Karlsruhe : A. Ehrmanntraut , Wi«tttjir . 44, !V.

\ü\
Lütgens& Springer ,

Markgrafenftratze 52,
. beim Rondellplatz . Telephon 2349 .
Feinste Referenzen . Zahlungnach Erfolg .Größte Desinfektionsanstalt am Platze . — Gegründet 1890.In den meisten Städten Deutschlands eingeführt u. überall den besten Erfolg .Vertragsmäßige Garantie für Raditalausrottung . 16298— Untersuchungen werden gratis vorgenommen . —

Schon wieder Neuanschaffung'
(seufzt heutzutage manche Hausmutter ), früher hat unserLeinenzeug doch viel länger gehalten ? Ja , früher haben auchnoch viele Hausfrauen das Gute , nicht das Billigste gekauft unddas Verlassen dieses Grundsatzes rächt sich am meistenbei denen,die anstatt der garantiert g ^ ten Gioths gemahlenen Kernseifemit Salmiak u . Terpentin irgend ein billiges , schlechtes Wasch¬mittel , welches in sich scharfe Stoffe , Chlor uiw . aber dem Preis»ach kaum eine Spur Seife enthalten kann , zu ihrer Wäschenehmen u. sie dadurch frühzeitig ruinieren . Gioths gemahleneKernseife, Preis p . Paket 15 Pfg . Fabrik : I . Gioth , Hanau a.M .

Hanptniederlagen :
jrmlin * Dehn Nachfolger , Drogerie , Zähringerstr .• tt © Fischer , Fidelitas-Drogerie , Krtstratze 74 ,feernh . Kranz , Lndwigsplatz , sowie FilialenGüthestr., Ecke Uhiandstr ., und Kaiferftr . 38 .Beruh . Oser , Waldstraße 5,Carl Roth , Drogerie , Herreustratze. 6874aWilhelm Tscherning , Drogerie , Amalienstr . 19 .Th . Walz , Drogerie , Kurvenstraße .Wilhelm Weber , Dnrlacher Allee 2.

i Bombasins , i
Verlangen Sie Bombastns - Präparate in

Apotheken , Drogerien und bei besseren Friseuren .

Wie alfsindSie?- I&rTeinf
ist der Mallstab . — Wollen Sie sich die an¬ziehende Frische der Jugend bewahrein so ver -

. ■wenden Sie Poudre Actina de Cologne(parfümirt ), eine hervorragende Neuheit auf
( wissenschaftlicher Grundlage zur Konservierung| und Verschönerung des Teints, und vermei -1den Sie alle Reispuder, die die Poren versto¬pfen und dadurch die Haut zu Ausschlägen geneigtmachen . — Actina ist von ausgezeichneterWirkung bei unreinem Teint, Rauheit, Rötung,Ausschlag , Hitzbläschen usw.MiteinemStücfcchenweichen Gemsleder oder Batisttuch aufzutragen .
Hctina-Puder

Grosse Ersparnis an Puder infolge der neuen Art der Verpackung (gesetztgesell .) Ein bewährtes Mittel zur Hauptpflege der Kinder (Wundsein), zurPflege der FQsse. Beseitigt jeden Scbweissgeruch . — Eine Annehmlichkeitnach dem Bade und der Rasur. — Von den Ärzten empfohlen .
Preis der Dose parf . tM 1.20 (in 4 Farben ), unparf . 90 H ;in Streubeuteln 20 In Apoth . , Drog , und Parfüm . , u . : .H . Bieter , Kaiserstrasse 223 ; L. Haemer , Hof - Friseur,Ibui * Friedrichstrasse 3 . 58a .14.2Kölner Pnderfabrlk „ Actina “ Köln .

BraduirbeUeu jeder Artwerde« rasch u. billig augeferttg.i» der dr»is«rei »er H«d. Preß».

für Badische Invaliden
Los 1 Mk . Haupttreffer20000 Mk.
Ziehungsicher 26. Januar1902928 Bargewinne ohne Abzug

I44000M.
f . Hauptgewinn200Ö0MI
2. Hauptgewinn ' 094t5000 Mk.

6 Gewinne zusammen4000 Mk.
320 Gewinne zusammen6000 Mk.

2600 Gewinne zusammen9 000 Mk.
In « fi Mir / 11 >-»»» <o WHüb M «Ul . \ Portou.Uste 30

versendet das General-Debit |
J . StürmersIVÄ

1
«̂

ln Karlsruhe : Carl Gtttz, |iHebelstr. 11/15. h. «syle, E,
[Dahlemanr , L. «iohsl , E Flüge, Chr,rank, A. Stauffert, Fr. Hasel -|wandar, Chr. Wieder , Fiedler .

§ Möbel
9er?cbenKt

niemand ; bevor Sie aber solche kaufe»,bitte um Ihren Besuch. 956
S *F ~ Kein Kaufzwang .

iul . Weinh timer ,
Polftermöbel -Zobrik und Lager,

Kaiserstraße 81 83 .

zsmvhisne

b 5 e> Imisk- f
J Terpentin #
.1 CoiFo h

Sttlincr Mukchc«
nS ffastiiliAskiiAkiii

tägli h srrsch , empnchlt 864

Grni ! Uodevev ,
Konditorei und Cafö

Yckc Waldhorn - n. Ziibringerirraße
Abgabe von Rabattsparuiarken .

bringt die Bertretnng einer der
größten süddeutsche»

Natürliches Mineralwasser von
nnübertroff .Onalität .Gnnstig ' e
Preise nnd BezngLbebingun ««sowie reichliche Reklaineunter -
iützung rngeiich. Reflektanten ,welche bet der Hotel », Wirtc -u. Privathundgchaft gut ein *

geführt sind « . möglichst Fuhr¬werk befitzeu, wolle « sich melde »nnt. 8 . G . 6 #s an lhanbe A co . ,Straaaburg i . Ela . 335a .2 .1
würde eiu Kind neh¬
men zum Stillen .

Offerte « unter Nr . 81683 an die
Exprb. der .Bad. Presst" erbeten.

Um kür di« neuankommenden Frühjahrs- Sachen Platz zu gewinnen,
verkaufe ich :

staunend
billigen

Preisen .

i rosten Winterpaletots
i Posten Lodenjoppen
i Posten Capes
1 Posten Hosen

N Breitbarth
Karlsruhe , Ecke Kaiser- u. Herrenstr.

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . 967

Mchmer ^
Wohlgeschmack und PresSwürdigkeit worbe « ihm stetig neue Freunde . 7132» .'s.«

Die mit dem 1. Januar in Äroftj
getretenen

abgeänderten
Unfall .

Vorschriften
derSüd« estk.Kaug«verks-

Werufsgenossenschalt
sind in Plakatsorm unaufgezogen gegen
Einsendung von 6V Pfg . franko zu
beziehen vom

Verlag der
„Badischen Bangewerk«
Zeitung", Karlsruhe .

choteliere «. ?
Restaurateure

erhalten auf reeller Basis gegen Ab¬
nahme von Wein Darlehen bis
10,000 .— Mk. , eventl. auch höher.
Offerten unter r . T . 44 » » beförd .P anbe A Co., Frankfurt a . M.

Hypotheken
kauft» beleiht (Rückkouvert )
348a ffernecke , Berlin ,3.1 Brenzlauer Allee 215 .

MT Heirat.
Fr ., 30 Jahre , ev. , mit 2jähr . Kind ,

schöner Einrichtung und Vermögen ,
wünscht m. sol. Herrn in sicher . Lebens¬
stellung bekannt zu werden zwecks bald .
Heirat . Ernstgem . Off unt . M . 1878
hauptpostl . Karlsruhe . 61700

Anonyui zwecklos .

IlmtaiiiEciiscliinitt
« aiferstr . 231 .

Morgen Dienstag !

Sehlaofittao
wozu hoff, einladet 17180 *

Ad , Rinderspacber .

Cat '̂ -Kestaurant

Qrünwald.
Jtde» DiMstag «ad Freitag :

Schlachttag . j
14418 .26-16 J . Müller .

Domino ,
neu, Satin , gelb und schwarz, billig
zu verkaufen. 81715 .2.1

Biktoriastraße 12 , II.

T. KaPlSPUhenaisersin .Nr. 160. 1AeUeste Annoocen Doedition .

Pforzkein

LL et « «
Fr ! . , 26 I . alt , ev. , angenehm . Acuß.

wünscht mit bcss. Herrn in sich. Lcbens -
stcll . bekannt zu werden zwecks baldiger
Heirat Beamter bcvorz . Off . möglichstmit Photographie unter W . l « so
hauptpostlagernd Karlsruhe ,
äliiomjm verbeten . Bl699 |

Eine kleinere, gutgehende

Wirschaft
ist aut 1 . April für 1200 Mk. zu !v rpachten . Off. unter 8Itztz2
die Expedition der „ Äad . Presst " .

Sand- u. Kier
Lieferanten von einem Baiigcschäftin Psorzheim i :f dauernde Geschäfts-
Verbindung gesucht. — Äusführl .
Offerten unter Nr . 268 » an die Expcdder „ Bad . Presst - erbeten ._ 3 .3

mit 3 großen Schaufenstern ,sehr großen Neben - und
Maga .finoränmkn , in der
Nähe des Marktplatzes n .in verkehrsreichster Straße
gelegen , ist auf l . Junioder später aufg neue zn
vermiete ». ins jausewird seit ca . SO Jahrenein Manufakturwaren -
undAussteuerg schäft
mit hootem Erfolg be¬
trieben . Lagerpläne stehe «
zur Beringung .

Gefl . Offerte » befördern
unter H . SSI Uaaseuzteln
& Voller , A . -C - , Karln -
ruhc . 963 .6.1

Gesucht 'SS '
,;

Ladeuetnrichtuug mit Lisch für
Spezereihandlung . Offerten unter
Nr . 81697 an die Expedition der
Bad . Presse " erbeten .

kogliftt Lldlchiimiikr.
hell, nußb . pol ., in großer Auswahl ,in jeder Ausführung , werden billigabgegeben bei 1761419.7Lud. Seiter, 7.

In einer lebhafte » Bäderstadt
Süddcutschlaiids mit großem
Fremdenverkehr ist das einzige

Outzgefchätt
am Plage , verbunden mit
Modeartileln , wegen ander¬
weitigen Unternehmungen m ,m .,

zn Vtrfrttfen.
Das Geschäft besitzt gute

Kundschaft u. bietet einer tücht¬
igen Modistin eine sichere Exi¬
stenz . Gest. Anfragen unterL s »6 befördern Haasensteiu4t Vogler, A. .» ., Stuttgart .

An gutem Mittags - u . Abond -
tifch können noch einige Herren tkil»
839 436* Rüppurrerstr . 26 , pt . r.

Baupläne
| jeder Art , auch n . auswärts , fertigt
junger Architekt billig . Off . u . Nr.
81363 an die Exp - de r „ Ba d. Pr ." erb.
Eine KkMnBeseri« °7ch1tt
Kranken- n . Wöchnerinnenpfl - ze.

Offer . cn unter Nr . Ul72s an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

'%J r f »x ” l ore >n
ging am Samstag abend eine Nh»
kette mit Anhänger , Glöckchen
und Körbchen v Kaiser-, Hcrreiisir.,
Kirchcnplatz, Ritter -, und Gartenstr.
bis Festhallt . Der redliche Finder
wird gebeten, dieses gegen gute Be¬
lohnung abzugeben B1890

Doug laSstrahe 7. 4. Stock.
Lite ipflafttrlteiiK

kauft Ludwig Maler , Spediteur,
Sobbteuftraste 7» 81. H1733

Girr Harrs
in Mitte der Altstadt , für Kutscher,
Kohlenhändler oder ähnlichen Betrieb
passend, ist billig, mit mäßiger An¬
zahlung , , « verkaufe « .

Offerten unter Nr . U1420 an btt
Exped. der „Bad . Presse " erb- 2.2

Eltplt FMniilt LLL
reiche Schnitzarbeit , gut erhalten , ss-
fort z» verkaufen. 81 ^17.^ 1

Schü tzenstr . 8, Tapeziergeschäft .

IM. AMiMiiMU
! sofort billig zu verkaufe « .
\ 668 .3 . 3 Kronenstr . 32 , H interhaus .

Herde ! Herde !
Gebr . Herde , verschiedene Größen,

billig abzngebe « .
Schlosserei i ' rlntz , Gartenstr . 19-

Billig z« verkaufen : gut rhall-
Sofa 12 Mk , vollständ ges Bett mit
Roßhaarmatratze 40 Mk., runder Tisch
8 Mk , eiiitür . Schrank 6 Mk. 31739

Lblandstr aße 22 . 1. Stock. ,
. Großer Tisch » 1,80 m lang , nnt
3 verschließbare » Fächern für 8 3k! »
1 ältere Nähmaschine für 10 Ml.
zu verkaufen . U1701

Grünwinkel » Bürgerstraß e^
Feine Zimmereinrichtg ., neue Möbel

l Trumeau , 1 Vertiko , 1 Salo »t: jch-
1 Diwan Umstände halb . bill . zn verk -
01706 Wer der straße 18 , pari . .

, H- rd « . Tisch billig z« ver»
j kaufe« , gut erhalten. 01704.21

_ Durlacherftraße 14. ,
Große eiserne, elegante

Kinderbettfteüe,
für nur 12 Mk. zu verkaufen .
1) 1731 Douglasstr . 30 , part . ^

Maskenkostüm ,
(Knallbonbons mit Hut ), bereits ueu,

>f. billig zu verkaufen . 81431 .43
Rudolfstraße 31 , ll . r. ,

Dachshunde,
junge , 3 Monate alte Tierchen von

. bester Abstammung (Aspirant ), sind
in gute Hände billig zu verkaufe«.
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